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Isabel Freier 
Fachärztin für Allgemeinmedizin 

Silke Marquardt 
Fachärztin für Innere Medizin  

(hausärztliche Versorgung) 
Pneumologie, Allergologie 

Senefelder Str. 17  
30880 Laatzen 

Tel.: 0511-8765470 
www.hausaerzte-laatzen.de 

Mo. - Fr.  8 -12 Uhr  und  Mo.  15 -17 Uhr, 
Di. 15-18 Uhr, Do. 16:30–19:00 Uhr 

 
Blumen NEHL 

Moderne Floristik für alle Anlässe 
Braunschweiger Str. 17a, Laatzen-Rethen 

Telefon (05102) 23 47 
www.blumen-nehl.de 
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Das Wichtigste im Leben wird uns geschenkt

„Mir hat keiner was geschenkt“, höre ich manchmal in Gesprächen. 
Und dann wird erzählt, wie viel Anstrengung und Fleiß es brauchte, 
um sich ein eigenes Leben aufzubauen. Mich beeindrucken solche 
Lebensgeschichten sehr. Und doch habe ich da meine Zweifel, wenn 
gesagt wird: Mir hat keiner was geschenkt. Stimmt das? Es beginnt 
doch mit dem ersten Schrei nach der Geburt: Das Leben kann sich 
niemand selbst geben. Es ist das erste und größte Geschenk.
Auch andere Dinge kann man sich nicht verdienen: echte Freund-
schaft, die Liebe des Partners, den Respekt der Kinder, Gesundheit 

und Glück. Selbstverständlich muss man für eine Freundschaft auch etwas tun und Sport kann 
erheblich dazu beitragen, dass man sich eine gute Gesundheit erhält. Letzten Endes aber bleibt 
das alles ein Geschenk, denn die Liebe oder Freundschaft eines anderen Menschen kann man 
sich nicht verdienen. 

So vieles fällt mir im Leben zu, ist nicht mein Verdienst, sondern ist Geschenk. Von wem? Für 
mich steckt Gott dahinter, dass ich auf die richtigen Leute getroffen bin, die mir zu guten Freun-
den und Weggefährten wurden, dass ich in Familie und Beruf glücklich sein kann. Gott bleibt 
dabei oft inkognito: Dann erscheint manches wie ein großer Zufall. Aber für mich steht fest: 
Mein Leben habe ich nicht aus mir heraus. Es ist mir von Gott geschenkt. Und mein Leben lang 
entdecke ich mehr und mehr, was mir da an Persönlichkeit und Begabungen in die Wiege gelegt 
wurde. 

Am Sonntag, 25. Juni, feiern wir als Kirchenregion Laatzen ab 14 Uhr ein großes Open-Air-
Tauffest im Park der Sinne. Die Taufe erinnert daran, dass unser Leben ein großes Geschenk ist, 
und dass Gott mit unserem Leben Gutes vorhat. Manchmal verpasst man den Zeitpunkt für eine 
Taufe wegen eines Umzugs oder weil der Job gerade sehr herausfordernd ist. Oder man scheut 
die Kosten für ein Familienfest. Oder es fehlt einfach der Anstoß, die Taufe im Gemeindebüro 
anzumelden.  

Deshalb machen wir es Ihnen ganz leicht: Sie können Ihr Kind noch spontan zum Tauffest am 
25. Juni in einem der Gemeindebüros anmelden, die Sie auf der Rückseite dieses Heftes finden. 
Kosten für die Taufe entstehen Ihnen keine. Im Gegenteil: Wir laden Sie sogar noch dazu ein, 
im Anschluss mit uns im Park der Sinne zu bleiben und die Taufe zu feiern – und spendieren 
dazu ein leckeres Kuchenbüfett. Nur für die Getränke müssen Sie selbst sorgen. Getauft werden 
können übrigens nicht nur Kleinkinder, sondern auch ältere Kinder und Erwachsene. Es wäre 
schön, wenn wir mit Ihnen am 25. Juni ein großes Tauffest feiern könnten!

Ihnen alles Gute und Gottes Segen für den ersten Sommer nach der Pandemie!
Jens Wening
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Kirchenvorstandswahl 2024
Im nächsten Frühjahr wählen die Kirchengemeinden 
ihr Leitungsgremium. Genauer: den Gesamtkirchen-
vorstand. 
Wahltag ist der 10. März 2024.
Viele wichtige Entscheidungen zum Thema „Wie sieht 
kirchliches Leben bei uns vor Ort in Zukunft aus? wol-
len getroffen werden. Alle Mitglieder sind eingeladen, 
an den Wahlen mitzuwirken.
Die Voraussetzungen dafür regelt das aktualisierte 
Kirchenvorstandsbildungsgesetz (KVBG), das die Lan-
dessynode 2022 beschlossen hat. Es enthält zahlreiche 
Neuerungen, um die Stimmabgabe für die Wahlbe-
rechtigten zu erleichtern. 
So kann nun jedes wahlberechtigte Gemeindemitglied 
für den Gesamtkirchenvorstand kandidieren, welches 
zu Beginn der Amtszeit des neuen Vorstandes (1. Juni 
2024) das 16. Lebensjahr vollendet hat und seit fünf 
Monaten zur Gemeinde zählt. Und wählen dürfen alle, 
die am 10. März 2024 mindestens 14 Jahre alt sind und 
seit wenigstens drei Monaten der jeweiligen Kirchen-
gemeinde angehören.
Die Wahl bietet erstmals neben der Allgemeinen 
Briefwahl auch die Möglichkeit, online an der Wahl 
teilzunehmen. Die Onlinewahl findet von Mitte Feb-
ruar bis zum 3. März statt. Alle Unterlagen versendet 
ein Dienstleister im Auftrag der Landeskirche direkt 
an die Wahlberechtigten. 
Erleichterungen für die Gemeinden: Die Wahlvor-
schläge brauchen nicht mehr zehn Unterstützungs-
unterschriften und können bis zum 10. Oktober 
beim jeweiligen Kirchenvorstand eingereicht werden. 
Außerdem entfällt eine Auslegung der Verzeichnisse 
sowie die Pflege derer. 
 
Der Slogan der kommenden Kirchenvorstandswahl: 
„Kirche mit dir“ wird durch den Zusatz „Miteinander“ 
ergänzt. Alle Mittel und Maßnahmen der Öffentlich-
keitsarbeit werden sich daran ausrichten.

Weitere Informationen in gedruckter Form werden 
von der Landeskirche zur Verfügung gestellt und sind 
zusätzlich auf der Webseite www.kirchemitdir.de 
abrufbar.

Gemeinden suchen  
Kandidatinnen und Kandidaten 
für die Gesamtgemeinde Laatzen
Sie haben Spaß daran, etwas zu gestalten und möch-
ten sich für andere einsetzen? Teamarbeit ist Ihnen 
wichtig und Sie haben keine Angst vor Zahlen und 
Verantwortung? Dann sind Sie bei uns genau richtig. 
Willkommen zur Mitarbeit in unserem dann neuen 
Gesamtgemeindekirchenvorstand (GGKV). 
Das Gremium wird alle sechs Jahre von den Mitglie-
dern der Gemeinde gewählt. Es leitet die Gesamt-
gemeinde gemeinsam mit dem Pfarramt. In regel-
mäßigen Sitzungen entscheiden die Mitglieder des 
Gremiums über die Schwerpunkte des Gemeindele-
bens.

Zusammen mit dem Pfarramt gibt der GGKV seinen 
Gemeinden ein Gesicht. Mit viel Leidenschaft und 
verschiedensten persönlichen Begabungen schafft er 
die Grundlage für ein lebendiges Gemeindelaben. 
Kirche lebt durch Sie - am 10. März 2024 ist wieder 
Kirchenvorstandswahl. Vielleicht sind Sie ja eine der 
Kandidatinnen oder einer der Kandidaten? Sprechen 
Sie Ihren Kirchenvorstand oder Ihre Pastorin und Ih-
ren Pastor an. Wir freuen uns auf Sie und Ihre Ideen!

Kirchenvorstandswahl 2024:  
Warum? Wie? Wen?

Warum? Evangelische Kirche lebt davon, dass 
Menschen Verantwortung übernehmen und ihre 
Kirche mitgestalten. Mit ihrem Sachverstand, ihrer 
Persönlichkeit und ihrem Glauben. Die Mitglieder des 
Kirchenvorstandes tragen die Verantwortung für die 
Gemeinde.

Wie? Erstmals online wählen: von zu Hause am 
Computer. Per Brief: Sie erhalten Mitte Februar alle 
Unterlagen für alle Wahlmöglichkeiten - natürlich 
auch zur Briefwahl. 

Wen? Bis 10. Oktober 2023 können sich Kandida-
tinnen und Kandidaten bewerben und vorgeschlagen 
werden, Voraussetzung sind ein Alter von 16 Jahren 
am Beginn der Amtsperiode und die Kirchenmitglied-
schaft. Die Kandidatinnen und Kandidaten stellen sich 
bei einer Gemeindeversammlung persönlich vor oder 
werden auch im Gemeindebrief präsentiert.
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Ökumenischer Pfingstgottes-
dienst im Festzelt
In Laatzen ist es längst Tradition, dass der Pfingst-
montag von den christlichen Konfessionen gemein-
sam begangen wird. Dazu steht in diesem Jahr am  
29. Mai um 10 Uhr ein ökumenischer Gottesdienst 
auf dem Programm, der unter anderem vom katholi-
schen Pfarrer Thomas Kellner und der evangelischen 
Pastorin Susanne Michaelsen gestaltet wird. In diesem 
Jahr wird dieser in Gleidingen gefeiert - allerdings 
nicht in der Kirche, sondern im Festzelt des Schützen-
festes, das in Gleidingen traditionell an den Pfingstta-
gen über die Bühne geht. Der Schützenplatz befindet 
sich an der Oesselser Straße in der Nähe der B 6.

Komfort, Service, professionelle Pflege und Betreutes 
Wohnen in einer familiären Umgebung – all das  

genießen Sie in der Victor’s Residenz Margarethenhof!

Mergenthalerstraße 3 · 30880 Laatzen
Telefon 0511 9828-0 · www.victors-residenz.com

Willkommen  Willkommen  
in Ihrem neuen Zuhause!in Ihrem neuen Zuhause!

30 Jahre Kirchenkreissozial-
arbeit, Schwangerenberatung 
und Schwangerschaftskonflikt-
beratung

Nach 30 Jahren Sozialarbeit werde 
ich nun am 23. Juni in den Ruhestand 
gehen. 
Eine Frage, die mir immer wieder ge-
stellt wurde im Laufe meiner Tätigkeit, 
war die: Was ist das eigentlich, Kir-
chenkreissozialarbeit? 
Diese Arbeit ist eine allgemeine soziale 
Anlauf- und Beratungsstelle im Netz-

werk der verschiedenen diakonischen Angebote hier vor 
Ort in Laatzen. Ein wesentlicher Bestandteil meiner Arbeit 
war das Zusammenwirken im Netzwerk, denn niemand 
kann ohne Unterstützung anderer Stellen soziale Arbeit 
umsetzen.  
So waren es in den Jahren immer wieder die Begegnungen 
mit Menschen, die mich berührt, motiviert und nachhaltig 
beeindruckt haben. 
Im Laufe meiner Berufsjahre habe ich immer wieder Unter-
stützung erfahren, durch Menschen, die sich für andere 
stark machen und ehrenamtlich engagieren.
 
In jeder Kirchengemeinde bei uns im Kirchenkreis gibt 
es Diakoniebeauftragte, die sich regelmäßig treffen und 
austauschen und Ideen sammeln, wie sie andere unterstüt-
zen können. Da gibt es Besuchsdienste, Kirchen-Cafés, den 
Mittagstisch und vieles mehr. Sie alle schenken Zeit und 
sind mit dem Herzen dabei.
Kirchenkreissozialarbeiterin Monika Brandt-Zwirner
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Sa.: 9 - 13 Uhr

ü
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proDiakonie ist die Stiftung für den Kirchenkreis  
Laatzen-Springe.

Ihre Spende oder Zustiftung hilft den Menschen 
vor Ort in unserer Region.

IBAN: DE58 5206 0410 0006 6066 01 
BIC: GENODEF1EK1 (Evangelische Bank)

Spendenkonto Förderkreis Umsonstladen (Ev. Bank) 
Diakonieverband Hannover-Land

IBAN: DE26 5206 0410 0000 0063 27 
Verwendungszweck: 207107-SPE-482100

Diakonieverband Hannover-Land
Alte Rathausstraße 41, 30880 Laatzen 
Allgemeine Sozialberatung 0511-87 44 660 
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung  
       0511-87 44 660 
Kurenvermittlung  0511-87 44 661 
Soziale Schuldnerberatung  0511-87 44 666 
Aufeinander zugehen - Miteinander lernen 
                 0151-72 85 89 01 
Umsonstladen für Babyerstausstattung 0511-16 45 242
Marktstraße 21 
LIA - Lernen / Integration / Arbeit
Tel.: 0511-22 85 26 67
treffpunkt Lange Weihe     0511-86 92 11
Lange Weihe 67 
Fachstelle für Sucht u. Suchtprävention  0511-82 76 02 
Kiefernweg 2 
Weitere Informationen unter www.dv-hl.de
 
Weitere diakonische Angebote
Diakonie-Sozialstation 
Marktstraße 21 0511-98 29 10
Familien-, Paar- & Lebensberatung 
Kiefernweg 2 0511-82 32 99
Ambulanter Hospizdienst 
Corvinusplatz 2, Pattensen 
Ökumenisches Trauercafé  
Immanuel-Gemeinde, Alte Rathausstraße 41 
Jugendmigrationsdienst 
Marktplatz 5 0511-82 32 96
Seelsorge 
Victor’s Residenz Margarethenhof 0511-98 280 
Klinikum Agnes Karll (Hausapp. 2033)     0511-8208 20 33 
Telefonseelsorge (kostenlos) 0800-11 10 111
Stiftung proDiakonie & Superintendentur 
Corvinusplatz 2, 30982 Pattensen; Tel.:  05101-58 56 10 
E-Mail: sup.pattensen@evlka.de
Weitere Informationen unter  
www.kirchenkreis-laatzen-springe.de

Telefon ((0 51 020 51 02)) 93 66-0 93 66-0 · Lüneburger Str. 12 · 30880 Laatzen · Gewerbegebiet Rethen / Nord

hochwertige eMopeds, eMotorräder und eRollerWir elektrisieren ...

STROMERN Sie mit uns durch LAATZEN ...STROMERN Sie mit uns durch LAATZEN ...

Testfahrten sichern unter: www.baumann-automobile.de

E-Bikes: SOFORT lieferbar.

Alle mit niedrigem Einstieg!
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Montag
ST. GERTRUDEN | GLEIDINGEN  
Flöten- und Gitarrengruppen  
mit Anmeldung bei Frau Senk, E-Mail: yvonnesenk@gmx.de 
(gegen Monatsbeitrag) 
Posaunenchor Jungbläser: von 17 bis 17:45 Uhr
ST. MARIEN-GRASDORF 
Speeltied am 1. und 3. Montag, 14:30 Uhr (Margret Vallei) 
Leselust am 2. Montag, 15 Uhr (Ingrid Wilkens) 
Frauen am Abend am 4. Montag, 18 Uhr (Gabriele Meister)  
Väter 30+ jeden 2. Montag um 19 Uhr (Ingo Oster)
THOMAS | LAATZEN-MITTE 
Treffpunkt Kids für 6- bis 13-Jährige im Kinder- und  
Jugendzentrum Pestalozzistraße 25 von 11:30 bis 16 Uhr 
Flötengruppen: Tel.: 0511-82 41 78, Fam. Grützmacher 
Kinderorchester: 16 bis 19 Uhr, Tel.: 0511-82 41 78 
Treffpunkt Demenz: für Angehörige von an Demenz Er-
krankten, jeden zweiten Montag im Monat, 15 Uhr 
Selbsthilfegruppe IGEL: 18 Uhr 

 
Dienstag
IMMANUEL ALT-LAATZEN 
19:30 Uhr Immanuelkantorei 
Kontakt: Magdalena Andrulewicz, Tel.: 0176-17 07 64 20 
E-Mail: magdalena.andrulewicz@evlka.de
ST. MARIEN-GRASDORF 
Männerwerk am 2. Dienstag, 18 Uhr (Günter Meyer) 
Mütterstammtisch am 4. Dienstag, 19:30 Uhr (Elke Albus)
THOMAS | LAATZEN-MITTE 
Treffpunkt Kids für 6- bis 13-Jährige im Kinder- und  
Jugendzentrum Pestalozzistraße 25 von 11:30 bis 16 Uhr 
Cantare ThoMarie: 19:30 Uhr (im Wechsel mit St. Marien), 
Stefan Hörnick-Wahrendorf, Tel.: 0511-21 10 533.
 
Mittwoch
ST. GERTRUDEN | GLEIDINGEN 
Musikkurs für Eltern mit Babys und Kindern unter drei 
Jahren: vormittags, mit Anmeldung bei Frau Senk (gegen 
Kursbeitrag), E-Mail: yvonnesenk@gmx.de 
Gemeindenachmittage: jeden zweiten Mittwoch im Mo-
nat, 14:30 Uhr. Termine: 14.6. (16 Uhr), dann Sommerpau-
se, 13.9., 11.10. 
IMMANUEL ALT-LAATZEN 
Hausfrauenrunde: 9:30 bis 11:30 Uhr 
(Irmtraud Völpel, Tel.: 0511-86 18 35) 
KirchenKids: für Kinder zwischen 8 und 12 Jahren.  
Von 15:30 Uhr bis 17 Uhr, Großer Gemeindesaal 
(Maike Eggers, Tel.: 0171-18 13 683)
ST. MARIEN-GRASDORF  
Offener Gesprächskreis am 1. Mittwoch, 15 Uhr  
(Renate Paarmann) 
Seniorentreff am 3. Mittwoch, 15 Uhr (Sabine Blume)  
Gospelchor Just Spirit um 19 Uhr (Mirle Köhler)
ST. PETRI | RETHEN 
Bibel-Talk: Termin: 14. um 19:30 Uhr. Infos bei Pastor 
Wening
Kirchenchor: 19:30 Uhr, Kontakt: Christian Ganswindt, 
Tel.: 0511–84 43 281

Regelmäßige Veranstaltungen
THOMAS | LAATZEN-MITTE 
Treffpunkt Kids für 6- bis 13-Jährige im Kinder- und Ju-
gendzentrum Pestalozzistraße 25 von 11:30 bis 16 Uhr 
Kinderchor: 16:15 Uhr bis 17:15 Uhr 
Gespräche über Bibel und Glaube: Nur mit Anmeldung 
bei Herrn Melloh, Tel.: 0511-82 80 63.  
Termine: 7.6., 28.6., Sommerpause - 13.9., 27.9. 11.10.  
Beginn jeweils 18 Uhr 
Blaukreuzgemeinschaft: 19:30 Uhr

Donnerstag 
ST. GERTRUDEN | GLEIDINGEN 
Flöten- und Gitarrengruppen  
mit Anmeldung bei Frau Senk, E-Mail: yvonnesenk@gmx.de 
(gegen Monatsbeitrag) 
Spatzenchor (3 bis 5 Jahre) 15:30 bis 16 Uhr mit Anmel-
dung bei Frau Senk, E-Mail: yvonnesenk@gmx.de 
Kinderchor (5 bis 11 Jahre) 17 bis 17:40 Uhr mit Anmel-
dung bei yvonnesenk@gmx.de 
Jugendchor und Gitarrengruppe (ab 11 Jahre) 
17:50 bis 19 Uhr mit Anmeldung bei Frau Senk, 
E-Mail: yvonnesenk@gmx.de 
Gertrudenchor (Erwachsene und Jugendliche), 19:15 Uhr 
mit Anmeldung bei Frau Senk, E-Mail: yvonnesenk@gmx.de 
Gitarrengruppe für Erwachsene: 
14-tägig, 20:15 bis 21:15 Uhr mit Anmeldung bei Frau 
Senk, E-Mail: yvonnesenk@gmx.de
IMMANUEL ALT-LAATZEN
Flötenkreis: von 17 bis 18 Uhr,  
Iris Stöwer, Tel.: 0177-69 18-295 
 
THOMAS | LAATZEN-MITTE 

Arche-Café: jeden Donnerstag, 15 bis 17 Uhr 
Frauen sprechen über Glaube und Bibel:  
Termine: 8.6, 13.7., 10.8., jeweils um 20 Uhr in der Arche.  
Kinderkleiderbasar: am 1. und 3. Do., von 15 bis 17 Uhr
Freitag
ST. GERTRUDEN | GLEIDINGEN 
Krabbelgruppe: Kontakt: Sina Kaiser, Tel.: 0176-22 89 59 77 
Posaunenchor: von 19 bis 20:30 Uhr 
THOMAS | LAATZEN-MITTE 
Treffpunkt Kids für 6- bis 13-Jährige im Kinder-und  
Jugendzentrum Pestalozzistraße 25 von 12:30 bis 14 Uhr 

Samstag
THOMAS | LAATZEN-MITTE  
Kinderkirche für Kinder ab 4 Jahren. 
2. Samstag im Monat, 11 bis 12:30 Uhr.  
Termine: 10. Jun., 9. Sept. 
Kontakt: Birgit.freudemann-bah@evlka.de 
Tel.: 0511-82 10 16.
 
Sonntag
IMMANUEL ALT-LAATZEN  
Kinderkirche 10 bis 11 Uhr für Kinder von 5 bis 11 Jahren 
Termine: 11. Jun., 20.8., 17.9. 
THOMAS | LAATZEN-MITTE  
Eine-Welt-Stand in der Arche immer nach dem Gottes-
dienst
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Ein bezaubernder Abend mit Pour l´amour
16. Stiftungsfest von proDiakonie im Jagdschloss Springe

Am Freitag, 30. Juni, um 19 Uhr tritt das bekannte 
Duo Pour l´amour beim Stiftungsfest der Stiftung 
proDiakonie im Jagdschloss Springe auf. Einlass ist 
ab 18 Uhr.

Mit ihren Programmen, 
die sich zwischen den 20er 
Jahren, Chansons, Ka-
barett, Jazz und Comedy 
bewegen, begeistern Sabine 
Roth und Kai Thomsen ein 
Publikum von jung bis alt.
Pour l´amour leben auf der 
Bühne ihre Leidenschaft 
für UFA-Schlager aus den 
20er, 30er und 40er Jahren, 
für amerikanische Film-
musik der ersten Tonfilmjahr-
zehnte und Chansons. Durch ihre Originalkostüme 
aus den 40er Jahren entführen sie mit Hollywood-Flair 
das Publikum in längst vergangene Zeiten.
Der Eintritt kostet 30 Euro inklusive Büfett. Die Kar-
ten können ab sofort in der Superintendentur Patten-
sen unter der Telefonnummer 05101-58 56 10 bestellt 
werden. Da der Platz im schönen Saal des Jagdschlos-
ses begrenzt ist, sollten sich die Besucherinnen und 
Besucher schnell Karten für die sehr beliebte Veran-
staltung sichern.

Mit dem Reinerlös des Abends unterstützt die Stiftung 
langfristig wichtige soziale und diakonische Projekte 
im Kirchenkreis. Dazu gehören unter anderem der 
Umsonstladen in Laatzen mit all seinen notwendigen 
Zusatzangeboten, der Ambulante Hospizdienst des 
Kirchenkreises, der Harkenblecker Mittagstisch sowie 
der erfolgreiche Nachbarschaftsladen „Doppelpunkt“ 
in Springe.

Bild: Presse Pour l´amour

Pilgerworkshop Gleidingen - Hildesheim

Pilgern ist wie Beten mit den Füßen - draußen in 
der Natur, dem Wetter ausgesetzt, kann man Gott 
auf besondere Weise nahe sein. Pastorin Susanne 
Michaelsen aus Gleidingen pilgert gerne selbst und 
lädt alle Interessierten für Samstag, 8. Juli, zu einem 
Pilger-Workshop ein. Wir starten um 9 Uhr an der 
St.-Gertruden-Kirche in Gleidingen und gehen ge-
meinsam eine Etappe auf der Via Scandinavica, einem 
Pilgerweg, der von Fehmarn bis nach Santiago de 
Compostela führt. Unser etwa 22 km langer Weg führt 
uns von Gleidingen über Sarstedt und Giften bis nach 
Hildesheim. Mitzubringen sind wettergerechte Klei-
dung, feste Schuhe und Tagesverpflegung. Nach einer 
Pilger-Mahlzeit in Hildesheim treten wir die Rück-
reise mit öffentlichen Verkehrsmitteln an und werden 
abends wieder in Gleidingen sein.  
Anmeldungen bitte bis zum 30. Juni an  
susanne.michaelsen@evlka.de oder Tel.: 05102-21 45.
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„Ins Gespräch gebracht und gut geregelt. Vorsorge ist sinnvoll“
Eine Broschüre der Landeskirche Hannovers für Menschen,  
die vorsorgen möchten
Immer mehr Menschen sorgen vor, um die letzten Dinge für die Zukunft selbst zu regeln. Denn auch wenn niemand ger-
ne daran denkt, dass einmal alles anders kommen und das ganze Leben sich verändern kann, ist es doch ein gutes Gefühl, 
wenn man sich Gedanken gemacht und rechtzeitig vorgesorgt hat.
Vorsorge kann helfen, um für den Fall einer ernsten Erkrankung Informationen bereitzustellen oder um Verfügungen zu 
treffen für den eigenen Todesfall. Daneben ist es für viele Menschen wichtig, rechtlich verbindliche Handlungsvollmach-
ten für Notsituationen zu erteilen.
Als Evangelisch-lutherische Landeskirche Hannovers ist es uns wichtig, mit der Broschüre „Ins Gespräch gebracht und 
gut geregelt. Vorsorge ist sinnvoll“ hilfreiches Material bereitzustellen, das unterschiedliche Zielgruppen nutzen können:
· Frauen und Männer, die mitten im Arbeitsleben stehen und für die Familie alles Notwendige bedenken möchten.
· Seniorinnen und Senioren, die sich im Ruhestand befinden und sich bewusst sind, dass die dritte oder vierte 
Lebensphase begonnen hat.

Die Broschüre ist aber auch gedacht für Angehörige, die vor der schwierigen Aufgabe stehen, sich von einem geliebten 
Menschen verabschieden zu müssen. Sie kann helfen, Wünsche im Hinblick auf die letzte Lebensphase und die Trauerfei-
er möglichst gut zu berücksichtigen und ist mit Texten, Informationen und Anregungen versehen, die wir von kirchlicher 
Seite für hilfreich halten. Wer Formulare ausfüllen möchte, findet im Heft eine ausführliche Hilfe mit Begriffsklärungen 
und Ausführungen darüber, was man regeln kann, wenn man möchte. Zusätzlich kann die Neuauflage „Christliche 
Patientenvorsorge“ der Evangelischen Kirche Deutschlands hinzugezogen werden. Wichtig ist es aus unserer Sicht, sich 
in den Gemeinden, im Freundeskreis und in den Familien dem Thema Vorsorge zu stellen – im sich zufällig ergebenden 
Gespräch über das Älterwerden, in der Seelsorge, der Beratung oder im Rahmen der Pflege.
Sie können die Broschüre online bestellen unter www.hkd-material.de, Suchbegriff „Vorsorgebroschüre“ oder direkt bei:
Dr. Katharina Rogge-Balke, Referentin für Erbschaftskommunikation
Evangelischer Fundraising Service im Haus kirchlicher Dienste, Tel.: 0511 1241-812,  
E-Mail: katharina.rogge-balke@evlka.de
Pastorin Helene Eißen-Daub, Referentin für Besuchsdienstarbeit im Haus kirchlicher Dienste, Tel.: 0511 1241-589, 
E-Mail: helene.eissen-daub@evlka.de
Pastorin Anita Christians-Albrecht, Landeskirchliche Beauftragte für Altenseelsorge im Zentrum für Seelsorge und Bera-
tung, Tel.: 0511 79 00 31-18, E-Mail: Anita.Christians-Albrecht@evlka.de

In jedem von uns steckt ein Engel. GUTES LEBEN, GUTES GEBEN
Wissenswertes rund um Kirche und Stiftungen

Wussten Sie, dass Kirche und Diakonie in Zukunft mehr denn je auf Spenden angewiesen sein werden, um kirchliche 
und diakonische Arbeit auch für die zukünftigen Generationen zu erhalten?
Unsere Kirche begleitet Menschen aller Generationen und bietet ihnen Raum für gemeinsames Leben. Sie ist für Men-
schen in entscheidenden Phasen des Lebens da: mit Taufe, Konfirmation, Trauung und Beisetzung, aber auch bei der 
Einschulung, nach einem Umzug oder bei Hochzeitsjubiläen. Sie ist verlässlich da in Form von ihren Gottesdiensten mit 
Predigt und Abendmahl und in den Angeboten der Evangelischen Bildung. Mitarbeitende der Kirche sind rund um die 
Uhr im Einsatz, auch in Ihrer Nähe – ob in Kindergärten, Diakoniestationen, Krankenhäusern, Hospizen, in der Flücht-
lingshilfe, der Unterstützung Straffälliger, in der Behindertenhilfe oder dort, wo Menschen weltweit in Not sind. Ohne 
Kirche wäre unsere Gesellschaft ärmer. Ohne die Unterstützung und Hilfe von Menschen, denen Kirche und die kirch-
liche Arbeit etwas bedeuten, wäre ein Wirken in dieser Breite nicht möglich. Jede Hilfe kommt direkt an. Dafür sorgen 
wir. Wir gehen mit dem uns anvertrauten Geld transparent um. Jeder Haushaltsplan einer kirchlichen Einrichtung wird 
offengelegt und jede Jahresrechnung geprüft.

GUTES LEBEN, GUTES GEBEN
Und wussten Sie, dass man ein Testament machen muss, wenn man einen Teil seines Erbes an seine Kirchengemeinde 
oder eine kirchliche Stiftung geben will? Wie sonst sollen die Hinterbliebenen wissen, was dem verstorbenen Menschen 
wichtig war. Deshalb zählt die Wahl, wen man in seinem Testament bedenkt, zu den wichtigen Entscheidungen im Leben. 
Die Ihnen lieben Menschen kommen zuerst. Wer sich entscheidet, eine Erbschaft oder ein Vermächtnis für die eigene 
Gemeinde zu hinterlassen, übernimmt eine wichtige Rolle für die Sicherung und Stärkung der Zukunft unserer kirchli-
chen Arbeit.
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Blechbläser- und Bandworkshop
Im Rahmen des Ferienpass-Programms der Stadt Laatzen 
bieten unsere Kirchenmusikerinnen Yvonne Senk und Brit-
ta Kansteiner die Möglichkeit, verschiedene Instrumente, 
z.B. Trompete, Posaune, E-Gitarre und Bass  kennenzuler-
nen und zu spielen. Nach dem Ausprobieren üben wir ein 
gemeinsames Lied ein.Willkommen sind Neugierige, aber 
auch geübte Musiker*innen ab 8 Jahren, die Spaß haben, 
gemeinsam zu musizieren. Wir treffen uns am Mittwoch, 
den 9. August, von 10 bis 12:30 Uhr im Gemeindesaal von 
St. Gertruden Gleidingen. Die Anmeldung erfolgt über den 
Ferienpass der Stadt Laatzen www.ferien-laatzen.de

Am 7. Mai wurden wir (v.l.n.r: Niclas Legler, Isabel Hertel, 
Jannes Noll, Ida Röhl, Simon Schnabel, Angelina Barinow, 
Marlon Heinz, Friederike Geister, Carlin Fiedler, Lucy 
Münker und Justin Jäkel) in der St.-Gertruden-Kirche in 
Gleidingen konfirmiert. Für alle Glückwünsche und Ge-
schenke anlässlich unserer Konfirmation bedanken wir uns, 
auch im Namen unserer Eltern, ganz herzlich. Unsere Kon-
fi-Zeit hat uns sehr viel Spaß gemacht – vor allem die große 
Konfi-Freizeit am Dümmer See! 

Danksagung der Konfirmanden

Auch in diesem Jahr findet wieder das bekannte KidsCamp 
in unserem großen Pfarrgarten statt. Vom 3. bis zum  
6. August können Kinder im Alter zwischen 7 und 12 
Jahren gemeinsam mit Freunden und neuen Gefährten im 
Pfarrgarten zelten und eine tolle Zeit miteinander ver-
bringen. Nach vielen schönen Jahren wird es das letzte 
Kidscamp unter der Leitung von Sarina Blumenberg sein. 
Am 6. August um 14 Uhr sind alle ehemaligen Teilneh-
mer:innen des KidsCamps und natürlich diejenigen, die den 
letzten Tag mit ihr verbringen möchten, recht herzlich zur 
Abschiedsfeier eingeladen. Über eine kleine Spende zum 
Grillbüfett würden wir uns sehr freuen.
Für das KidsCamp kann man sich unter der E-Mail-Adresse 
kidscamp.gleidingen@gmx.de anmelden.

KidsCamp 2023

Richtig voll wurde es im Gemeindehaus, als im März nach 
langer Corona-Pause erstmals wieder ein Kinderkleider-Ba-
sar stattfand. Ein Team von Eltern aus der ev. KiTa hatte ihn 
organisiert. Bei leckerem selbstgebackenen Kuchen, Kaffee 
und Getränken konnte das eine oder andere Schnäppchen 
gemacht werden. Insgesamt kamen bei dem Basar etwa 
500 € zusammen. Das Geld ging an die KiTa, um damit 
Sandspielzeug und die Ausstattung des Bewegungsraumes 
zu finanzieren. Das Organisations-Team steckt schon in 
Planungen für den nächsten Basar, der voraussichtlich im 
Herbst stattfinden wird. 

Kinderkleider-Basar

 
Der Kirchenvorstand trauert um 

Wolfgang Fröhlich
 der am 7. März 2023 im Alter von 87 Jahren 
verstorben ist. Er hat 18 Jahre lang (von 1982 
bis 2000) als Mitglied des Kirchenvorstands 
an der Leitung unserer Gemeinde mitgewirkt; 
von 1988 bis 1996 hatte er den Vorsitz des 
Kirchenvorstands inne. Unsere Kirchenge-
meinde hat ihm viel zu verdanken und wird 
ihm ein ehrendes Andenken bewahren. Möge 
Gott seinen Lebensweg zu einem glücklichen 
Ziel führen und seine Angehörigen trösten!

Dank sagen für das, was in den Gärten und auf den Feldern 
gedeiht – das ist der traditionelle Kern des Erntedankfes-
tes. Man kann Erntedank aber auch auf das eigene Leben 
beziehen und sich fragen: Was ist in meinem Leben Gutes 
gewachsen? Und was nimmt wie eine Unkrautpflanze dem 
Guten Boden weg und sollte entfernt werden? 
Am 8. Oktober feiern wir um 10 Uhr einen Familien-Got-
tesdienst zum Erntedankfest. Anschließend laden wir zu 
einem Suppe-Essen ins Gemeindehaus ein. Wer mitessen 
möchte, melde sich bitte (unter Angabe der Personenzahl) 
bis zum 25. September telefonisch oder per E-Mail im Ge-
meindebüro an. 

Erntedank

Alle Schulanfänger/innen und ihre Familien laden wir herz-
lich zu einem ökumenischen Einschulungsgottesdienst ein. 
Er findet am Freitag, 18. August, um 17 Uhr in der katho-
lischen St.-Josef-Kirche (Zum Anger 8) statt. Eine Anmel-
dung ist dafür nicht erforderlich. 

Gottesdienst zur Einschulung

Chantal  Mentzel
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Wir suchen euch 

Ostern in der KITA

Ein neues Projekt ist entstanden

Neues aus der KITA St. Gertruden

Die Kinder der Kindertagesstätte St. Gertruden haben eine 
neue Murmelbahn selbst gebaut. Gemeinsam mit den päd-
agogischen Fachkräften haben sie sich verschiedene Wege 
und Hindernisse überlegt und skizziert, die die Murmeln 
dabei überwinden sollen. Ihre Ideen haben sie dann in 
der Werkstatt praktisch umgesetzt, mit Holz und Nägeln, 
Kunststoffen oder Legobausteinen. Dabei haben sie ihre 
persönlichen Stärken eingesetzt und die unterschiedlichen 
Werkzeuge kennengelernt und angewendet. So besteht die 
Murmelbahn nun aus vielen einzelnen Elementen, die indi-
viduell von den Kindern zu immer neuen Parcours zusam-
mengesetzt werden können. 

Gründonnerstag hat Frau Pastorin Michaelsen mit uns eine Andacht zu Ostern gefeiert. Dazu hat sie uns in der Kita be-
sucht, wo wir im Garten die Geschichte vom letzten Abendmahl hören konnten. Für jedes Kind hat sie Fladenbrot und 
Weintrauben mitgebracht. Außerdem wurde gemeinsam gesungen und gebetet. 

Wir suchen für unsere Kindertagesstätte eine 
„Vorleseoma“ oder einen „Vorleseopa“ sowie 
Expertinnen und Experten für handwerk-
liches Arbeiten (zum Beispiel Werken mit 
Holz, Stricken, Nähen etc.). Wer Lust und 
Zeit hat, darf sich jederzeit bei uns melden! 

Wir freuen uns über jede Rückmeldung. 

Julia Böhm   KITA-Leitung
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Gertudens Kulturladen

Unser Kirchenvorstand
Anne-Mareike Bauer, Sarina Blumenberg  
Max Briegert (Vorsitzender), Gisela Eggert  
Peter Jeßberger, Pastorin S. Michaelsen 
Heidi Mühlisch, Christian Röhl

Seniorenfahrt
Die nächste Seniorenfahrt findet am 4. September als 
Tagesfahrt ins Kloster Loccum statt. Mehr auf Seite 33 
in diesem Heft. 

Kontodaten St.-Gertruden-Stiftung
Kirchenkreisamt Ronnenberg 
Ev. Kreditgenossenschaft,  
Kassenzeichen 208759-SPE Zustiftung und Name 
IBAN: DE 26 5206 0410 0000 0063 27
BIC: GENODEF1EK1

Margit Klein  - 1. Vorsitzende
Annitta Ende - 2. Vorsitzende
Sascha Sauer  -  Schatzmeister 
Carsten Senk -  Schriftführer

Unsere nächsten Veranstaltungen

Unser Vorstand

Kontodaten St. Gertruden
Kirchenkreisamt Ronnenberg 
Kassenzeichen 100219-SPE 
Verwendungszweck und Name 
IBAN: DE66 2519 3331 0400 0099 00 

GER TR UDENS
KUL TURLADEN

4. Juni - Duo Melange
Almut Unger und Thomas Laukel bilden seit über 20 Jahren 
ein Kammermusikduo, das nach wie vor Seltenheitswert be-
sitzt. Der Ensemblename ist hierbei in mehrfacher Hinsicht 
Programm: Die Flöte und das – dem Xylophon verwandte 
– Marimbaphon verschmelzen zu einem außergewöhnlichen 
Klanggemisch, und die interpretierten Werke sind eine viel-
farbige Mixtur aus den unterschiedlichsten Musikstilen und 
Epochen.

Aktuelle Infos finden Sie wie immer auf unserer Homepage 
www.gertrudens-kulturladen.de und auf den Bekanntma-
chungen vor Ort. Wir freuen uns auch über neue Vereins-
mitglieder.

22. September - Manny von Wehrstedt
Irish and Scottish Folk.
Mehr Informationen hierzu erhalten Sie in der nächsten 
Ausgabe von Zeiten und Zeichen.
Unsere Planungen für das nächste Jahr laufen auch schon. 
Auch 2024 können sich die Freunde und Freundinnen des 
Kulturladens wieder auf hochwertige Veranstaltungen im 
Gemeindesaal und der Kirche freuen. Wir werden neben 
neuen Künstlern auch solche präsentieren, die bereits bei 
uns aufgetreten sind. Lasst Euch überraschen.

Unser Posaunenchor feiert in diesem Jahr sein 70-jähriges 
Jubiläum. Seit seiner Gründung 1953 waren elf Chorleite-
rinnen und Chorleiter sowie über hundert Blechbläserinnen 
und Bläser in unserem Chor aktiv und haben mit ihrer Mu-
sik Gottesdienste und viele andere Veranstaltungen begleitet. 
Anlässlich dieses Jubiläums spielt der Posaunenchor in 
einem Konzert am 1. Juli um 17 Uhr in der St.-Gertruden- 
Kirche eine Auswahl der Lieblingslieder und Musikstücke 
der letzten 70 Jahre. Wir laden alle herzlich zum Zuhören 
und Mitsingen ein, insbesondere natürlich unsere ehemali-
gen Aktiven aus nah und fern. Anschließend freuen wir uns 
auf ein gemütliches Beisammensein mit Imbiss und Geträn-
ken, um den Abend bei guten Gesprächen über die letzten 
70 Jahre und das Kommende ausklingen zu lassen. 

70 Jahre Posaunenchor St. Gertruden
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Von Pastor Straeck und Pastor Günter wurden konfirmiert: Finja Lerch, Emma Böttcher, Leander Diepenbrock,  
Angelina-Delia Preisel und Maya Habenicht (v.l.n.r.).  Foto: Dirk Eggers

Konfirmation am 30. April in der Immanuelkirche

Silber, Gold, Diamanten und Juwelen: 
Feiern Sie mit uns Ihr Konfirmationsjubiläum 2023 

Für unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden (siehe Foto) scheint das noch 
in ewig weiter Ferne. Und doch vergeht die Zeit dann wie im Fluge und man ist – 
wie von heute auf morgen – plötzlich 25, 50 oder mehr Jahre älter… Wir finden, 
das ist ein Grund zum Feiern. 

Wenn Sie in diesem Jahr vor 25, 50, 60, 65, 70 oder 75 Jahren hier oder in Ihrer 
damaligen Kirchengemeinde konfirmiert worden sind, laden wir Sie herzlich 
ein zum Gottesdienst und zum anschließenden Empfang am Sonntag, den 
5. November 2023. Feiern Sie mit und melden Sie sich bitte ab sofort und bis 
spätestens zum 1. Oktober über unsere Seite im Internet www.Immanuelkirche-
laatzen.de unter „Aktuelles“ oder im Gemeindebüro an. Wir freuen uns auf Sie. 

Um möglichst viele Ehemalige zu erreichen, sind wir auf Ihre Hilfe und 
Unterstützung angewiesen. Bitte geben Sie diese Einladung, den Termin und 
den Hinweis zur Anmeldung an Personen aus Ihrem Jahrgang, von denen Sie 
wissen oder zu denen Sie Kontakt haben, weiter. Oder unterstützen Sie uns 
bei der Recherche der aktuellen Adressen; weitere Infos dazu und eine Liste 
der Ehemaligen der betreffenden Jahrgänge erhalten Sie bei Frau Borsuk im 
Kirchenbüro. 

Besuchen Sie uns 
im Internet unter:

www.immanuelkirche-laatzen.de

oder nutzen Sie den QR-Code:
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Musik an Immanuel
Das Sommerkonzert der Kirchenkreiskantorei rückt näher. 
Bereits am 25. Juni um 18 Uhr erklingen in den Gemäuern 
unserer Immanuelkirche die ersten Töne der 2. Symphonie-
Kantate op. 52 B-Dur „Lobgesang“ von Felix Mendelssohn 
Bartholdy.

Dieses außergewöhnliche Werk wurde am 25. Juni 1840 in 
Leipzig uraufgeführt und wurde zu einem Wendepunkt in 
Mendelssohns privatem, aber auch beruflichem Leben. Nach 
einer großen persönlichen Krise, einer gewissen kreativen 
Leere, gelang es ihm, ein Stück in Töne zu setzen, welches 
sogar zu seinen Lebzeiten als das wichtigste seiner Komposi-
tionen galt. 

Der Komponist verwendete die Zitate aus der Bibel und aus 
Martin Rinckarts Loblied „Nun danket alle Gott“ und be-
tonte dadurch drei Hauptthemen: das Lob Gottes, die Treue 
Gottes zu denen, die auf seine Hilfe und seinen Trost war-
ten, und den Aufstieg des Volkes Gottes aus der Dunkelheit 
ins Licht.

Trotz seiner großen Popularität wird dieses Werk nicht oft 
innerhalb der Mauern einer Kirche aufgeführt, vor allem 
wegen der großen Anzahl der Musiker im Orchester, der an-
spruchsvollen Chorpartien, aber auch wegen des sehr hohen 
Schwierigkeitsgrades für die Dirigenten.

Unter den Solisten werden bekannte Künstlerinnen und 
Künstler zu sehen und zu hören sein: Esther Tschimpke (So-
pran), Antonia Strieder (Sopran) und Goetz Phillip Körner 
(Tenor). Die musikalische Leitung übernimmt Kreiskantorin 
Magdalena Andrulewicz, Moderation Dr. Wolf Kalipp.

Die Karten sind ab dem 1. Juni im Cafe Exposé oder direkt 
vor dem Konzert an der Abendkasse erhältlich. Nutzen Sie 
diese einmalige Gelegenheit, dieses Werk von Mendelssohn 
selbst zu hören und ganz persönlich zu erleben, neu und 
nah.

Kirchenkreiskantorin Magdalena Andrulewicz

Alles was Odem hat, lobe
den Herrn

Musikalische Andachten
Musikalische Andachten in der Alten Kapelle sind in unse-
rer Region sehr beliebt, deshalb freuen wir uns sehr, Ihnen 
den nächsten Termin mitteilen zu können, den 20. Mai um 
18 Uhr mit dem Geiger Wan Han (Lübeck/Detmold) und 
Kreiskantorin Magdalena Andrulewicz. 

Nach den Sommerferien werden Sie Musik für Oboe und 
Orgel mit Kirchenmusikdirektor Harald Röhrig hören kön-
nen. 

Am Sonnabend, den 2. September, um 18 Uhr sind zwei 
Cellisten und ein Organist zu Gast. Näheres finden Sie auf  
www.immanuelkirche-laatzen.de oder in den Schaukästen. 

Jeweils im Anschluss sind Sie herzlich eingeladen zu Brezeln 
und Wein im Café Exposé.
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Der Kirchenvorstand:
Britta Bartelt                          0511-80 09 40 18 
Wilfried Bergau-Braune      0511-71 30 02 25 
Sabine Hahn                           05102-93 38 348 
Maike Eggers                          0511-98 240 655 
Hagen Günter                          0511-87 44 644 
Jaana Lübbe-Lorek              0511-21 95 02 27 
Pegia Lindau                              0511-87 11 51      
Peter Wilhelm              0511-86 49 45

Café Exposé – der kommunikative Treffpunkt 
der Kirchenregion Laatzen
Machen Sie mit: Das Team aus Ehrenamtlichen im Café Exposé sucht 
dringend Verstärkung. 

Zu den Öffnungszeiten sind oft viele Gäste da, und es tobt das 
Leben. Wenn Sie Zeit und Lust haben, Teil des Teams zu werden und 
mitzumachen, sprechen Sie Frau Pape, Frau Eggers oder Pastor Günter 
gerne an. Jede Stunde, die Sie einbringen, hilft uns weiter…

Das Café Exposé ist vom 16. Juni bis 7. Juli geschlossen. Danach 
erneuern wir die Küche und versuchen in dieser Zeit den 
kommuniativen Treffpunkt Café Exposé im Gemeindesaal 
aufrechtzuerhalten.

Immanuelgemeinde 2022 in Zahlen
Gemeindemitglieder ......................................................... 1.597
Taufen ......................................................................................... 5
Konfirmationen ...................................................................... 10
Trauungen ................................................................................. 3
Bestattungen ............................................................................ 18
Austritte ................................................................................... 26
Ein- /Übertritte ......................................................................... 3
Gottesdienstteilnehmer .................................................... 3.431
Kindergottesdienstteiln. ........................................................ 72
Abendmahlsgäste ................................................................. 137
Dankopfer allgemein ....................................................10.812 €
Freiwilliges Kirchgeld................................. ....................7.415 €
Brot für die Welt .............................................................2.131 €

Wussten Sie schon…

…, dass für Gottesdienste aus Anlass 
einer Bestattung von Mitgliedern 
unserer Kirchengemeinde in 
der Alten Kapelle oder in der 
Immanuelkirche seit Januar 2022 
und auch für die musikalische 
Begleitung durch Kirchenmusiker 
und Kirchenmusikerinnen seit April 
2023 - im Unterschied zur Nutzung der 
Räume auf den städtischen Friedhöfen 
- keine Kosten für die Angehörigen 
entstehen? 
Die Alte Kapelle bietet sich in 
besondere Weise für Trauerfeiern 

mit Urne an, die Immanuelkirche für 
Trauerfeiern am Sarg. 

Außerdem sind Angehörige bei 
der Terminfindung und bei der 
individuellen Gestaltung des 
Gottesdienstes viel freier, als wenn sie 
sich in den oft begrenzten Zeitrahmen 
der städtischen Friedhöfe einfügen 
müssen. 

Eine Beisetzung entweder gleich im 
Anschluss an den Gottesdienst auf 
einem der Laatzener Friedhöfe oder 
zu einem anderen Termin dann im 
kleinen Kreis ist in der Regel kein 
Problem. 

Durch das reiche Angebot an 
geistlicher Musik kann auf Musik aus 
der Konserve – oft in fraglicher und 
nicht selten störanfälliger Qualität 
„vom Band“ – gut verzichtet werden. 

Es lohnt sich, für den Ernstfall 
vorbereitet zu sein, und entlastet Ihre 
Angehörigen sehr. Sprechen Sie mich 
gerne an, ich berate Sie gern. 

Ihr Pastor Günter

Den Termin für den Einschulungsgottesdienst entnehmen 
Sie bitte den Aushängen.
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Gottesdienste

Datum Immanuel St. Marien Thomas

30.07.

13.08.

16.07.

20.08.

03.09.

10.09.

06.08.

27.08.

23.07.

17.09.

24.09.

11.06.

18.06.

25.06.

02.07.

09.07.

04.06.

14 Uhr | Regionales Tauffest im Park der Sinne, P. Straeck, P. Wening, Pn. Michaelsen und Team

10:15 Uhr | Regionale Sommerkirche in Gleidingen, Frauengottesdienst | Pastorin Straeck und Team

10:15 Uhr | Regionale Sommerkirche in der Alten Kapelle Alt-Laatzen | Vikarin Rindfleisch

10:15 Uhr | Regionale Sommerkirche in St. Marien-Grasdorf | Pastor Günter

10:15 Uhr | Regionaler Schöpfungsgottesdienst | Ort wird noch bekanntgegeben 
Superintendent Brummer und Pfarrer Kellner

11 Uhr | Gottesdienst zum Auftakt 
vom Familienfest 

19. August: Schulanfängergottes-
dienst beginnt um 9 Uhr

Besondere Gottesdienste und Andachten
TAUFTERMINE 
Taufen zum Wunschtermin garan-
tiert

TAUFTERMINE 
So., 2. Juli, 11:30 Uhr 
So., 20. August, 12:15 Uhr 
Sa., 23. September, 15 Uhr 
Sa., 14. Oktober, 15 Uhr

10 Uhr | Gottesdienst 
Prädikantin Schäfer 

10 Uhr | Gottesdienst 
Prädikant Bergau-Braune 

10 Uhr | Gottesdienst | Präd. Bergau-
Braune | gleichzeitig Kinderkirche 

10 Uhr | Gottesdienst m. Abendmahl 
Pastor Günter 

10 Uhr | Gottesdienst 
Prädikantin Schäfer 

10 Uhr | Gottesdienst 
Pastor Günter 

10 Uhr | Gottesdienst 
Prädikant Bergau-Braune 
18 Uhr | Musikalischer Abendgottes-
dienst | Pastor Günter 

10 Uhr | Gottesdienst 
Pastor Günter 
02.09. 18 Uhr | Musikalischer 
Abendgottesdienst |Pastor Günter 

10 Uhr | Gottesdienst 
Pastor i.R. Höhne 

18 Uhr | Abendgottesdienst 
Team Abendgottesdienst, P. Straeck 

11 Uhr | Gottesdienst 
Pastor Straeck 

11 Uhr | Gottesdienst m. Abendmahl 
Pastor Straeck 

17 Uhr | Alternative Andacht 
Tina Andräs 

18 Uhr | Abendgottesdienst im Gar-
ten des Gemeindezentrums | P. Straeck 
11 Uhr | Gottesdienst 
Pastor Straeck 

26.08. 15 Uhr | Church Chill 
Gemeindezentrum | Team 
10 Uhr | Gottesdienst m. Abendmahl 
Pastor Straeck 

Besuchen Sie die Gottesdienste  
in den Nachbargemeinden

Besuchen Sie die Gottesdienste  
in den Nachbargemeinden

10 Uhr | Gottesdienst m. Abendmahl 
Pastorin Dieckow 

17 Uhr | Gottesdienst f. Mensch und 
Tier | Pn. Straeck u. Ln. Hentschel 

11 Uhr | Gottesdienst m. Mittagessen 
Pastorin Straeck 

11 Uhr | Gottesdienst m. Mittagessen 
Pastorin Straeck 

10 Uhr | Gottesdienst 
Pastor Bugdahn 

10 Uhr | Gottesdienst m. Abendmahl 
Pastorin Dieckow 

10 Uhr | Gottesdienst m. Abendmahl 
Pastorin Straeck 

10 Uhr | Mini-Kirche mit kl. Imbiss 
Team 
10 Uhr | Gottesdienst 
Lektorin Hentschel 

10 Uhr | Gottesdienst m. Abendmahl 
Prädikantin Schäfer 

10 Uhr | Regionaler Gottesdienst im Schützenzelt in Gleidingen | Pfarrer Kellner und Pastorin Michaelsen29.05.

TAUFTERMINE 
So., 8. Juli, 14 Uhr 
Sa., 19. August, 14 Uhr 
Sa. 23. September 11 Uhr

10:15 Uhr | Regionaler Gottesdienst zur Woche der Diakonie 
Victor‘s Residenz Margaretenhof | Team der Diakoniebeauftragten

10 Uhr | Gottesdienst 
Pastor Günter 
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Gottesdienste

St. GertrudenSt. Petri St. Oliver Datum

Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe | St. Mathilde 
So. 9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | St. Oliver

Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe | St. Mathilde 
So. 9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | St. Oliver

Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe | St. Mathilde 
So. 9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | St. Oliver

Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe | St. Mathilde 
So. 9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | St. Oliver

Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe | St. Mathilde 
So. 9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | St. Oliver

Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe | St. Mathilde 
So. 9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | St. Oliver

Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe | St. Mathilde 
So. 9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | St. Oliver

Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe | St. Mathilde 
So. 9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | St. Oliver

04.06.

11.06.

18.06.

25.06.

02.07.

09.07.

16.07.

23.07.

30.07.

06.08.

13.08.

20.08.

27.08.

03.09.

10.09.

17.09.Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe | St. Mathilde 
So. 9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | St. Oliver

Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe | St. Mathilde 
So. 9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | St. Oliver

Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe | St. Mathilde 
So. 9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | St. Oliver

Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe | St. Mathilde 
So. 9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | St. Oliver

Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe | St. Mathilde 
So. 9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | St. Oliver

Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe | St. Mathilde 
So. 9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | St. Oliver

Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe | St. Mathilde 
So. 9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | St. Oliver

Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe | St. Mathilde 
So. 9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | St. Oliver

10 Uhr | Gottesdienst 
Pastorin Michaelsen

18 Uhr | Gottesdienst 
Pastor Wening

14 Uhr | Tauffest im Park der Sinne | P. Straeck, P. Wening,  
Pn. Michaelsen und Team

10 Uhr | Gottesdienst m. Taufmög-
lichkeit | Pastorin Michaelsen

10:15 Uhr | Sommerkirche (Frauengottesdienst)  
in St. Gertruden-Gleidingen | Pastorin Straeck und Team

10 Uhr | Gottesdienst mit Taufen 
Pastorin Michaelsen

10 Uhr | Gottesdienst 
Prädikantin Schäfer

10 Uhr | Gottesdienst 
Lektor Jeßberger

10 Uhr | Gottesdienst m. Taufmög-
lichkeit | Pastorin Michaelsen

10 Uhr | Gottesdienst m. Segnung  
KiTa-Team | Pastorin Michaelsen

10 Uhr | Gottesdienst 
Prädikantin Schäfer

10 Uhr | Jubiläumskonfirmation m. 
Abendmahl | Pastorin Michaelsen

10:15 Uhr | Regionale Sommerkirche in der Alten Kapelle Alt-Laatzen 
Vikarin Rindfleisch

10:15 Uhr | Regionale Sommerkirche in St. Marien-Grasdorf  
 Pastor Günter

10:15 Uhr | Regionaler Gottesdienst zur Woche der Diakonie 
Victor‘s Residenz Margaretenhof | Team der Diakoniebeauftragten

10:30 Uhr | Gottesdienst m. Abend-
mahl u. Projektchor | P. Wening 

10:30 Uhr | Gottesdienst 
Lektorin Schöttker

10:30 Uhr | Gottesdienst m. Abend-
mahl und Chor | Pastor Wening

10:30 Uhr | Gottesdienst 
Lektorin Meyer

10:30 Uhr | Schützenfest-Gottes-
dienst | Pastor Wening

10:30 Uhr | Gottesdienst m. Tauf-
möglichkeit | Pastor Wening 

10:30 Uhr | Jubiläums-Konfirmationen 
m. Abendmahl u. Chor | P. Wening 

10:30 Uhr | Gottesdienst zum Israel-
sonntag | Pastor Wening

10:30 Uhr | Jubiläums-Konfirmationen 
m. Abendmahl | Pastor Wening 

10:30 Uhr | Gottesdienst 
Lektor Jeßberger

24.09.

18. August Schulanfängergottesdienst 
um 17 Uhr in St. Josef

Besondere Gottesdienste und Andachten
Regionales Tauffest im Park der Sinne 
am So., 25. Juni (14 Uhr). 
Taufen können im Hauptgottesdienst 
oder in separaten Gottesdiensten ge-
feiert werden. Nähere Informationen 
können Sie im Pfarrbüro oder direkt 
bei Pastorin Michaelsen erfragen.

Unsere Tauftermine finden Sie im 
Internet unter: 
kirche-rethen.wir-e.de/taufe

St. Oliver / St. Mathilde und St. Josef 
Regelmäßige Messen 
Di.: 8:30 Uhr | Hl. Messe, | St. Oliver 
Mi.: 18:30 Uhr | Hl. Messe, | St. Josef  
Do.: 8:30 Uhr | Hl. Messe, | St. Mathilde 
Fr.: 18:30 Uhr | Hl. Messe, | St. Oliver

10 Uhr | Gottesdienst m. Abendmahl 
Pastorin Kalthoff

Besuchen Sie die Erlebnisausstellung 
in der St. Petri-Kirche

29.05.10 Uhr | Regionaler Gottesdienst im Schützenzelt in Gleidingen | Pfarrer Kellner und Pastorin Michaelsen

18. August Schulanfängergottesdienst 
um 16 und 17 Uhr

10:15 Uhr | Regionaler Schöpfungsgottesdienst | Ort wird noch bekanntgegeben 
Superintendent Brummer und Pfarrer Kellner
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Endlich ist er da, unser neuer öffentlicher Bücherschrank. Er 
steht am Weg Richtung Pilgergasse und St. Marienkirche. Er 
ist rund um die Uhr geöffnet und insbesondere für Kinder 
und Jugendliche gedacht. Ein Fach ist den Erwachsenen 
vorbehalten. Es können Bücher und Spiele eingestellt und 
entnommen werden. Der Schrank lebt davon, dass auch 
immer wieder etwas eingestellt wird, wenn Platz entstanden ist. 

Hoffen wir, dass alle 
NutzerInnen pfleglich 
mit dem Schrank 
umgehen, damit er lange 
die Menschen aller 
Generationen erfreut. 
Ein besonderer Dank 
geht an Margret Vallei, 
die Initiatorin dieser Idee, 
die Stiftung Grasdorf 
an der Leine für ihre 
Unterstützung und 
manchen großen und 
kleinen SpenderInnen. 
Die Kirchengemeinde 
hat ebenfalls einen nicht 
unerheblichen Zuschuss 
gegeben. Und so konnte 
das Projekt nach 

mehreren Jahren endlich verwirklicht werden. 
   Burkhard Straeck 

Der neue Bücherschrank
An einem Mittwoch im April 
waren die Kinder ganz begeistert, 
als die Großeltern durch die 
Kindergarteneingangstür 
hereinspazierten. Der Großeltern- 
nachmittag begann mit 
einem Begrüßungslied im 
Mehrzweckbereich, und im 
Anschluss durften die Kinder 
ihre Großeltern vorstellen. 
In der Künstler- und der 
Forscherwerkstatt waren zwei 
Stuhlkreise aufgebaut und alle 
waren eingeladen, alte und neue Kreisspiele kennenzulernen 
und mitzuspielen. Danach wurde das Büfett mit 
selbstgebackenen Muffins und Waffeln der Kinder eröffnet 
und Groß und Klein konnten sich tüchtig stärken. Gegen 
17:30 Uhr endete die kleine Veranstaltung mit dem Lied  
„Alle Leut gehn jetzt nach Haus“ und bunten Seifenblasen. 
Wir haben uns über den Besuch der Großeltern sehr gefreut 
und sie dürfen gerne wiederkommen.
Kita-Team der Evangelischen Kita Grasdorf in Laatzen

Großelternnachmittag im 
Kindergarten

Am Erntedankfest, 1. Oktober, um 10 Uhr werden wir in 
der St. Marienkirche Grasdorf einen Festgottesdienst feiern 
und Sie bekommen noch einmal den Segen unseres Gottes 
zugesprochen.
Sollten Sie 1972 oder 1973 konfirmiert worden sein, so 
fühlen Sie sich eingeladen. Sie haben dann Goldene 
Konfirmation (50 Jahre). Das Gleiche gilt für die 
Diamantenen KonfirmandInnen (60 Jahre), die 1962 oder 
1963 konfirmiert wurden, die Eisernen KonfirmandInnen 
(65 Jahre) aus 1957 und 1958, die GnadenkonfirmandInnen 
(70 Jahre) aus den Jahren 1952 und 1953 und zuletzt die 
KronjuwelenkonfirmandInnen (75 Jahre) aus den Jahren 
1947 und 1948.
Besonders bei den Goldenen KonfirmandInnen benötigen 
wir Ihre Unterstützung. Da sich oftmals die Nachnamen der 
Mädchen geändert haben, ist eine Recherche sehr schwer 
und vor allem zeitaufwendig. Das kann durch die Sekretärin 
bei sehr wenigen Wochenstunden Bürotätigkeit nicht 
geleistet werden. Es sei denn, Sie kennen sich untereinander 
oder haben Kontakt gehalten. Bitte nehmen Sie Kontakt mit 
Pastor Straeck auf (Tel.: 0511-86 65 95 43),  
burkhard.straeck@evlka.de oder über das Gemeindebüro 
(Tel.: 0511-40 06 68 12), kg.marien-grasdorf@evlka.de.  
Dann kann gemeinsam geschaut werden, wie weit 
wir bei der Suche kommen. Wir freuen uns über Ihre 
Kontaktaufnahme.  
Ein Anmeldeschluss erfolgt am 25. August.
Im Anschluss an den Gottesdienst ist ein gemeinsames 
Mittagessen geplant, das von uns organisiert wird, aber von 
Ihnen privat bezahlt werden muss.
Burkhard Straeck, Pastor

Jubiläumskonfirmation 2023

Gemeindeglieder           1.099
Taufen                  10
Konfirmationen                 10
Trauungen                   8
Bestattungen                 19
Austritte                 23
Ein- /Übertritte      3
Gottesdienstteilnehmer            1.825
Abendmahlsgäste               110
Dankopfer allgemein          6.868 €
Freiwilliges Kirchgeld       10.702 €
Brot für die Welt         1.368 €

Gemeindestatistik 2022

Schulanfängergottesdienste
Sehr herzlich werden alle Erstklässlerinnen und Erstkläss 
ler mit ihren Famlien eingeladen zu zwei Schulanfänger 
gottesdiensten; Klasse 1a um 9 Uhr, Klasse 1b um 10:30 Uhr. 
Jeweils nach einer halben Stunden setzen sich die 
Feierlichkeiten in der Schule fort. Bitte erscheinen 
Sie pünktlich, damit wir die kurze Zeit gut für eine 
Segensfeier nutzen können. Die Gottesdienste werden von 
Mitarbeitenden unserer Kindertagesstätte, der Leiterin 
Sabrina Zieseniß und Pastor Straeck vorbereitet. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Burkhard Straeck, Pastor
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               Küchenöffnungszeiten:  
                Montag bis Freitag ab 15:00 Uhr 

 

Hotelübernachtungen bieten wir täglich! 
Bitte reservieren Sie unter (0511) 82 01 6-0 im Hotel Haase  

 
 
        Deutsche Küche        

 

Hotel und Restaurant Haase 

Sing einen Pop-, Rock- oder Folk-Song, bei dem du 
schon öfters zuHause mal mitgesungen hast, unter 
Bedingungen wie im Tonstudio. Dazu werden mit einem 
kleinen mobilen Tonstudio Aufnahmen gemacht zu 
einer individuellen Instrumentalversion des Songs, die 
vorher von mir eingespielt wird. Mit Kopfhörer ist so-
wohl der eigene Gesang als auch die Musik sehr genau 
zu hören. Falls beim Singen etwas schiefgeht, wird ein-
fach nochmal aufgenommen. So entsteht Stück für Stück 
eine Gesangsversion, die gut klingt. Alles ohne Stress, 
denn es soll Spaß machen und muss nicht perfekt sein. 
Anschließend wird dann noch am „Feinschliff ” für den 
Sound gebastelt mit Effekten und Klangregelung. Ganz 
nebenbei ist so Einiges über die Arbeitsweise im Tonstudio 
zu erfahren. Den fertigen Song gibt´s dann natürlich als 
Audiodatei für zuHause und – wenn gewünscht - wird 
er auch auf der „St. Marien Klanggarten”-Website online 
gestellt.

Spiel mit deinem Instrument  ( Gitarre, 
Klavier, Keyboard, Geige, Trommel...)  
und beteilige dich so an der Gestaltung 
der Musik eines Songs, der unter 
Tonstudiobedingungen aufgenommen wird. 
Dabei wird zunächst überlegt, 
wie dein Instrument am besten 
beim jeweiligen Song beteiligt 
werden kann. Dann probieren 
wir mit Probeaufnahmen, 
wie es klingt, danach wird 

die Instrumentalspur Stück für Stück 
eingespielt, ähnlich wie beim Gesang. So 
kann eine individuelle Playbackversion 
als Grundlage für den Gesang entstehen. 
Einige Instrumente, mit denen ich die 
Basismusik zuHause einspiele, bring ich 

mit, und zwar : Akustische und elektrische Gitarre, Digitales 
Drum- und Percussion Pad, Keyboard bzw. Synthesizer, 
Cachon & afrikanische Trommel. 
Bei der Auswahl der Songs 
geht es einerseits um persönliches 
Interesse, aber auch darum, dass 
jeder Song von den Beteiligten 
ohne stressigen Übungsaufwand 
bewältigt werden kann - also nichts 
zu Schwieriges. Denn der Spaß an 
der Musik und neue Erfahrungen 
mit Musikproduktion stehen im 
Zentrum.
Nimm bei Interesse teil an Live Veranstaltungen, 
bei denen der St. Marien-Klanggarten „proudly 
presents”. Wenn Songs super gut klappen bei der 
Studioaufnahme, ist es natürlich möglich, diese auch live zu 
präsentieren.
Dazu stehen im Gemeindezentrum eine Gesangsanlage, 
Mischpult und weitere Technik bereit, so dass die Songs mit 
allen Interessierten für Liveeinsatz geprobt werden können. 
Daneben geht es auch um das gemeinsame Hören 
von Musik bzw. Songs, die die Beteiligten vorschlagen, 
bei Kaffee, Tee und Keksen kann so die Auswahl 
entschieden werden.
Das Mitmachprojekt soll einen offenen Charakter 
haben, d.h. jede/r kann selbst entscheiden, nur für eine 
kurze Zeit für ein oder zwei Songs oder über einen längeren 
Zeitraum mitzumachen. So ist es auch jederzeit möglich, 
neu einzusteigen.
Also – ein entspannter Nachmittag voller Freude an 
der Musik und kreativer Gestaltung.
Und zwar immer wieder ca. 2x im 
Monat Freitagnachmittag von 14 bis 
16:30 Uhr.
Das erste Treffen findet am  
30. Juni von 14 bis 16:30 Uhr im 
Gemeindezentrum St. Marien 
statt. Hier gibt es die Möglichkeit 
zum Kennenlernen, Ausprobieren von 
Beispielsongs und Hören von Musik.
Wenn dein Interesse geweckt ist, unbedingt zu 
diesem Treffen kommen und gerne 1-2 Songideen mit-
bringen, damit wir zusammen über die ersten Songs für die 
nächsten Treffen nachdenken können.
Bei Fragen oder Interesse an weiteren Details, bitte einfach 
eine Mail an t.erler@htp-tel.de. 
Tom Erler              Fotos: privat

Ein neues Mitmachprojekt im Gemeindezentrum St. Marien
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Bankverbindung der St. Mariengemeinde 
Kirchenkreisamt Ronnenberg 
Evangelische Bank, IBAN: DE26 5206 0410 0000 0063 27 
Kassenzeichen: 203677-SPE-Verwendungszweck-Name

Bankverbindung der Stiftung St. Marien 
DSD Stiftung Ev. Dorfkirche St. Marien zu Grasdorf 
Commerzbank AG, IBAN: DE27 3804 0007 0306 6578 04

Unser Kirchenvorstand
Tina Andräs .............................................         0511-82 12 08
Ralph Beerbom .......................................       0177-31 85 204
Inka Dreyer..............................................           0511-47 56 951
Saskia Hell ...............................................      0511-86 65 188
Dr. Gisela Noack  ....................................        0511-82 34 85
Renate Paarmann....................................        0511-82 35 17
Pastor Burkhard Straeck ...........................    0511-86 65 95 43
Hans-Hermann Walten..........................          0511-82 36 883
Jürgen von Alten .....................................               05137-31 84
Patron Christian-Friedrich von Alten           05137-87 71 80

Mit einem gemeinsamen Tischabendmahl vor den 
Konfirmationen haben die Familien aus Immanuel,  
St. Marien und Thomas in der Arche gemeinsam 

gefeiert. Es war festlich eingedeckt für ca. 90 Personen. 
Nach einem liturgisch gestalteten Tischabendmahl, 
gestaltet von Diakonin Freudemann-Bah, Pastor 
Straeck und Teamerinnen, konnten sich alle an einem 

außergewöhnlichen Mitbringbüfett erfreuen und 
stärken. Ein unvergesslicher Abend für Menschen 
aller Generationen ging nach drei Stunden zu Ende 
und bildete einen hervorragenden Auftakt für die drei 
Konfirmationsgottesdienste in den Nordgemeinden der 
Kirchenregion Laatzen.
Burkhard Straeck, Pastor 

Tischabendmahl für Konfis aus 
drei Gemeinden

Vor einigen 
Wochen wurde die 
Orgelsanierungsmaßnahme 
nach über einem halben 
Jahr durch den Orgelrevisor 
der Landeskirche 
Hannovers, Professor 
Becker-Foss, abgenommen. 
In Anwesenheit des 
Kirchenvorstandes, des 
Orgelbauers Herrn 
Schloetmann von der Firma 
Hammer Orgelbau aus 
Hiddestorf und unseres 
Organisten Jürgen Kayser 
prüfte der Revisor alle 
Register, Manuale und das 
Pedal sowie die Pfeifen. Ein paar kleine Korrekturen merkte 
er an. Nun steht noch an, einen Tremulanten einzubauen, 
dazu braucht man aber höhere Temperaturen. Ein paar 
neue Register sowie zwei Zimbelsterne ergänzen die bisher 
bestehende Orgel. Finanziert werden konnte das Projekt 
aus Mitteln der Landeskirche, der Kirchenstiftung Alte 
Dorfkirche St. Marien, die unter dem Dach der Deutschen 
Stiftung Denkmalschutz in Bonn verwaltet wird, sowie 
zahlreichen, z. T. namhaften Einzelspenden und Kollekten, 
um die wir seit ca. 10 Jahren gebeten haben. Schon an 
dieser Stelle dankt der Kirchenvorstand allen Gebenden 
von ganzem Herzen. Ohne Sie wäre diese Maßnahme nicht 
möglich gewesen.

Unsere Orgel ist (fast) fertig
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Die Messe zählt für viele Gläubige aus Laatzen zu den Hö-
hepunkten des Kirchenjahres: An wenigen Tagen präsentiert 
sich die Kirche so bunt und offen wie am Fronleichnams-
fest. In den vergangenen Jahren kamen teils Hunderte zur 
Feier des Hochfestes. Zum ersten Mal seit 2019 (das Foto 
oben stammt aus jenem Jahr) wird es in diesem Jahr am 
Donnerstag, 8. Juni, wieder eine Prozession durch Alt-Laat-
zen geben. Die Feier beginnt um 9 Uhr mit einer Messfeier 
auf der Wiese an der Leinerandstraße. Danach zieht eine 

Nach vier Jahren Pause: Fronleichnam am Leinerand

Viele Einrichtungen in Laatzen wünschen sich eine inten-
sivere Kooperation und gemeinsame Aktivitäten mit der 
St.-Oliver-Gemeinde. Das ist die Quintessenz aus einer 
ungewöhnlichen Erhebung, die Gemeindemitglieder in 
den vergangenen Monaten durchgeführt haben. Zahlreiche 
Engagierte schwärmten dabei in die Stadt aus, um Dutzende 
von Interviews zu führen. Unter anderem waren sie in Kitas 
und Schulen, in Alten- und Pflegeheimen, bei der Stadt-
verwaltung und in evangelischen Gemeinden vor Ort, um 
auszuloten, welche Rolle St. Oliver in Laatzen spielen kann 
und soll.
„Es war ein sehr angenehmes Gespräch, das Interesse an der 
Zusammenarbeit mit unserer Gemeinde war groß“, sagt bei-
spielsweise Elisabeth Freund-Eisele, die das Flüchtlingsnetz-
werk Laatzen besucht hatte. „Ich war erstaunt, wie offen wir 
empfangen wurden“, sagte auch Brigitte Hüther nach ihrem 
Besuch im Kinderhaus Barbara in Ingeln-Oesselse, wo be-
hinderte Kinder und Jugendliche begleitet werden.

Die Interview-Aktion war Teil des Projekts „Zukunftsräume“. 
Angesichts sinkender Mitgliederzahlen und Kirchensteuer-
einnahmen soll in einem bistumsweiten Prozess dabei eruiert 
werden, welche Immobilien die einzelnen Gemeinden künf-
tig noch brauchen, aber auch, welche pastoralen Konzepte sie 
verfolgen sollen.
Für Laatzen zeichnet sich nach den Interviews nun ab, dass 
St. Oliver unter anderem im interreligiösen Dialog, aber auch 
bei der Unterstützung von sozial benachteiligten Menschen 
oder von Migranten gefragt sein könnte. Die Ergebnisse 
sollen jetzt ausgewertet werden. „Die Gremien der Gemeinde 
müssen dann entscheiden, was daraus folgt“, sagt Michael 
Weiss von der Steuerungsgruppe des Projekts.
„Dinge, die wir schon jetzt tun können, sollten wir jedoch 
rasch in Angriff nehmen“, sagt Pfarrer Thomas Kellner. So 
sei es möglich, schon bald wieder verstärkt in Altenheimen 
Besuche vorzunehmen und Gottesdienste zu feiern. Weite-
re Ergebnisse werden am 20. Juni um 19:30 Uhr bei einer 
Pfarrversammlung in St. Oliver vorgestellt.

Zukunftsräume: Wunsch nach mehr Zusammenarbeit mit Gemeinde

Prozession, begleitet von einem 20-köpfigen Bläserensemble 
der St.-Ursula-Schule, zur Kirche St. Mathilde. Unterwegs 
gibt es Andachtsstationen an zwei eigens auf dem Weg auf-
gebauten Altären. 
Katholische Gläubige feiern beim „Hochfest des Leibes und 
Blutes Christi“, dass Jesus in Brot und Wein gegenwärtig ist. 
Traditionell wird dabei eine geweihte Hostie in einer Mons-
tranz durch die Straßen getragen – so sind die Gläubigen 
buchstäblich mit Gott unterwegs.
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Seit zwei Jahren hat er eine Wallbox in seiner Garage 
– und seit vergangenem September ist Pfarrer Thomas 
Kellner mit einem Mini mit Elektroantrieb in Laatzen 
unterwegs (rechts). Er will damit auch ein Zeichen 
setzen: „Es ist wichtig, dass wir auch als Gemein-
de beim Thema Nachhaltigkeit aufholen“, sagt der 
Priester. In Kirche, Pfarrheim und Schaukästen seien 
bereits alle Lampen mit LED-Technik ausgerüstet 
worden. Ferner sei angedacht, möglichst solargespeis-
te Ladepunkte für E-Autos zu installieren. Und auch 
bei anstehenden Bausanierungen soll verstärkt nach-
haltig gedacht werden. So wurden in St. Oliver schon 
Thermostate nachgerüstet, um Heizkosten zu sparen.

Eigentlich gab es nur 20 Plätze, doch die Nachfrage war 
so groß, dass das Kontingent noch einmal aufgestockt 
wurde: Jetzt werden vom 21. bis zum 26. Oktober ins-
gesamt 23 Jugendliche aus der Gemeinde mit Pfarrer 
Thomas Kellner und vier Betreuerinnen und Betreu-
ern nach Rom fliegen. „Für sie ist das eine gute Ge-
legenheit, das Zentrum der katholischen Christenheit 
kennenzulernen und sich selbst als Teil einer weltwei-
ten Gemeinschaft zu erleben“, sagt Pfarrer Kellner. Die 
Gruppe - das Foto oben zeigt ein Vorbereitungstreffen- 

Auf in die Ewige Stadt: Jugendliche reisen im Oktober nach Rom
hatte sich aus einem Kreis von Jugendlichen entwickelt, 
die im Dezember 2021 gefirmt worden waren und 
seither Kontakt gehalten hatten. Der Kirchenvorstand 
unterstützt die Romfahrt finanziell. Zudem hatten die 
jungen Leute mit dem Verkauf von Muffins nach Got-
tesdiensten selbst Geld eingenommen. „Eine Audienz 
beim Papst, ein Besuch im Petersdom und an anderen 
Stätten des Glaubens sind fester Bestandteil der Reise“, 
sagt Jens Siebert, der die Tour mit organisiert. So ste-
hen unter anderem Besuche in den Katakomben und 
im Kolosseum auf dem Programm.

Gemeinde setzt künftig verstärkt auf Klimaschutz
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Gemeindeglieder                                   5405 (2021: 5529)
Eheschließungen      4 
Taufen                  29
Erwachsenentaufen                  1
Konversionen                   2
Wiederaufnahmen      2
Bestattungen                 60
Erstkommunionen                33 
Austritte               126

Gemeindestatistik 2022

Wer in St. Oliver oder St. Mathilde den Gottesdienst be-
sucht, bekommt mit, dass die Ministranten auch einen mit 
Lebensmitteln gefüllten Korb (Foto) zur Gabenbereitung an 
den Altar bringen. Er trägt die Aufschrift „Ein Pfund mehr“ 
und enthält haltbare Lebensmittel wie 
Nudeln, Reis, Mehl, Konserven, Ka-
kao, Tee, Kaffee oder Cornflakes. Beim 
Einkauf wurde „mehr“ eingekauft 
und für die Laatzener Tafel gespendet. 
Ähnlich ist es beim Erntedankfest in 
St. Oliver – auch dort kommen die 
Spenden der Tafel zugute. 
Diese hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, bedürftige Menschen aus der 
Region in Hemmingen, Laatzen und 
Pattensen mit Lebensmitteln zu unter-
stützen.
Neben den oben angeführten Aktio-
nen gibt es in St. Oliver noch weitere, 
bei denen die Tafel unterstützt wird: 
etwa den sonntäglichen Kirchenkaffee nach dem Gottes-
dienst um 11 Uhr und die Gemeindesuppe, die es etwa alle 
vier Wochen gibt. Dabei bekocht ein Team aus St. Oliver 
die Gemeinde mit einer äußerst leckeren Suppe. Der Erlös 
beider Veranstaltungen kommt der Tafel zugute – ebenso 
wie ein Anteil des jährlich stattfindenden Pfarrfestes. So 
konnten 2019 mehr als 2000 Euro überwiesen werden. Co-

Ein Pfund mehr: So unterstützt St. Oliver die Laatzener Tafel 
ronabedingt unterblieben in den folgenden Jahren teilweise 
Veranstaltungen. 2022 wurden allein durch Gemeindesuppe 
und Kirchenkaffee jedoch rund 1100 Euro erwirtschaftet 
und zur Verfügung gestellt.

In Deutschland gibt es ungefähr 950 
Tafeln. Sie arbeiten unter dem Motto: 
Lebensmittel retten und von Armut 
betroffenen Menschen helfen. Sie 
retten Lebensmittel, die nicht mehr 
verkauft werden können und geben 
sie an Menschen in Not weiter, die 
sich eine ausgewogene Ernährung 
nicht leisten können. Presseberich-
te aus der letzten Zeit zeigen, dass 
die Arbeit nicht leichter wird: Die 
Gruppe der von Armut betroffenen 
Menschen wird größer, immer mehr 
Personen nehmen die Tafel in An-
spruch. Die Geschäfte kalkulieren 
zugleich knapper, sodass weniger 

Lebensmittel übrigbleiben und gespendet werden. Aufgrund 
der steigenden Zahlen bleibt die Arbeit der Tafeln wichtig 
und unverzichtbar. 
Wie kann jeder Einzelne helfen? Viele kennen die Frage, die 
an Marktständen oft gestellt wird: Darf es ein bisschen mehr 
sein? Die Antwort: Ja, gern! Weitere Infos über die Arbeit der 
Tafeln gibt es unter www.laatzener-tafel.de

Bongartz firmt Jugendliche
Für ihn ist es eine Art Heimspiel: Von 1993 bis 2006 war 
der heutige Weihbischof Heinz-Günter Bongartz Pfarrer 
in Laatzen. Am 12. November kehrt er hierher zurück, 
um Jugendlichen das Sakrament der Firmung zu spenden. 
Der Gottesdienst beginnt um 11 Uhr. Jugendliche, die am 
Firmtag mindestens 16 Jahre alt sind, werden im Sommer 
angeschrieben, um sich auf die Firmung vorzubereiten

Dankeschön für Ehrenamtliche
Zahlreiche Ehrenamtliche engagieren sich in St. Oliver. Für 
sie gibt es am 17. Juni einen Dankeschön-Abend. Ab 17 Uhr  
gibt es Büfett für die Engagierten. Bei schönem Wetter findet 
die Veranstaltung im Freien statt, ansonsten im Pfarrheim.

Gruppe pilgert nach Lamspringe
In Lamspringe werden die Reliquien des Laatzener Kirchen-
patrons St. Oliver Plunkett verehrt: Alljährlich strömen am 
letzten Sonnabend im August Pilger bei einer Wallfahrt in 
den kleinen Ort. Auch aus Laatzen ist eine Gruppe dabei: 
Am 26. August legen sie den 46 Kilometer langen Weg zu 
Fuß zurück. Es ist auch möglich, die Strecke mit dem Fahr-
rad zu bewältigen oder nur ein Teilstück mitzugehen. Ein 
Termin für ein mögliches Vorbereitungstreffen stand bei Re-
daktionsschluss noch nicht fest. Informationen und Anmel-
dungen sind unter juergen.volkwein@t-online.de möglich.

Pfarrfest im September
Der Termin für das diesjährige Pfarrfest steht fest: Die tra-
ditionelle Feier geht in diesem Jahr am Sonntag, 3. Septem-
ber, über die Bühne. Beginn ist mit der Heiligen Messe in 
St. Oliver um 11 Uhr, danach gibt es den ganzen Tag über 
verschiedene Attraktionen und Leckereien.
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Für Familien gibt es am 2. Juni, am 30. Juni und am  
25. August um 18 Uhr ein besonderes Angebot auf 
der Kirchwiese. Am Lagerfeuer spielt jemand Gitarre, 
wir singen gemeinsam und hören eine Kurzgeschichte. 
Im Anschluss kann man über dem Feuer Stockbrot 
backen. Für Getränke sorgen die Familien selbst.

Klönen bei Kaffee und Kuchen
Endlich gibt es 
wieder den be-
liebten Kaffee-
nachmittag für 
Seniorinnen und 
Senioren:  
am 13. Septem-
ber von 15 bis 
16:30 Uhr im Ge-
meindehaus und 
am 13. Dezember 
von 15 bis 16:30 
Uhr als Advents-
feier in der Kirche. 

Damit das Team alles gut vorbereiten kann, bitten wir 
um Ihre Anmeldung im Gemeindebüro.

Für einen Projektchor suchen wir Sängerinnen und 
Sänger, die Lust und Zeit haben, am Samstag, 17. Juni 
2023, von 15 bis 18 Uhr zu proben, um dann am 
Sonntag, 18. Juni, um 10:30 Uhr im Gottesdienst in 
St. Petri einmalig aufzutreten. Lars Wellbrock, neben-
beruflicher Kirchenmusiker, wird 3 bis 4 Stücke aus 
den Bereichen „Gospel“ und „Praise&Worship“ mit 
den Interessierten einüben. Der Projektchor richtet 
sich an Sängerinnen und Sänger ab 14 Jahren. Noten 
werden vorab zum Reinschauen per Mail verschickt. 
Es ist aber kein Problem, wenn man keine Noten lesen 
kann. Anmeldung (mit E-Mail-Adresse) bitte über das 
Gemeindebüro oder kg.rethen@evlka.de

Herzliche Einladung zum Gottesdienst am 
Israelsonntag,  
den wir am 3. September um 10:30 Uhr in Rethen 
feiern. Der Israelsonntag erinnert an das enge Ver-
hältnis von Christentum und Judentum. Als jüdische 
Gesprächspartnerin konnte Alisa Bach gewonnen 
werden. Sie ist Gründungsmitglied der Liberalen Jüdi-
schen Gemeinde in Hannover-Stöcken und leitet dort 
die Jüdische Bibliothek Hannover. Pastor Wening wird 
mit ihr eine Dialogpredigt halten. Begleitet wird der 
Israelsonntag von einer Ausstellung zum Verhältnis 
von Christentum und Judentum, die vom 28. August 
bis zum 15. September in der St. Petri-Kirche gezeigt 
wird.

Fotos auf dieser Seite: privat
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Auf der Maine 2 • 30880 Laatzen • Tel.: 05102/890669
Fax: 05102/890668 • Mobil: 0172/8170546

Aus dem Pfarramt
Pastor Jens Wening befindet sich von Mai bis Dezem-
ber 2023 in Elternteilzeit. In dieser Zeit unterstützt ihn 
eine Vertretung. Das Gemeindebüro ist weiterhin zu 
den üblichen Öffnungszeiten erreichbar.

Konfirmationsjubiläen

Auch im Jahr 2023 feiern wir wieder Konfirmations-
jubiläen:
Am 27. August um 10:30 Uhr die Goldene Konfirma-
tion (nach 50 Jahren: Jahrgang 1973) und alle höheren 
Jubiläen: Diamantene Konfirmation (1963), Eiserne 
Konfirmation (1958), Gnadenkonfirmation (1953), 
Kronjuwelenkonfirmation (1948) und Brillantene 
Konfirmation (1943).
Am 17. September um 10:30 Uhr dann die Silberne 
Konfirmation (nach 25 Jahren: Jahrgänge 1994 bis 
1998).
Schicken Sie uns Ihre Anmeldung online unter  
https://kirche-rethen.wir-e.de/konfirmationsjubilaeum 
oder melden Sie sich im Gemeindebüro an.
Eine Bitte: Wir versuchen zwar, alle ehemaligen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden aus unseren 
Kirchenbüchern zu ermitteln, aber wenn sich durch 
Heirat der Nachname geändert hat oder jemand aus 
Rethen weggezogen ist, kommen wir nicht weiter. 
Deshalb sind wir Ihnen dankbar, wenn Sie damalige 
MitkonfirmandInnen informieren, dass auch sie herz-
lich zum Konfirmationsjubiläum nach Rethen ein-
geladen sind und sich hier anmelden können. Je mehr 
dabei sind, umso schöner wird der Tag!
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Unser Kirchenvorstand
Natascha Hermes  ...................................        
Ole Ködderitzsch ....................................       0162-13 72 284  
Wolf Dietmar Kohlstedt  ..........................        05102-67 46 93 
Martina Kulpok.......................................        05102-91 48 84 
Maike Mahlendorf-Külsen ....................       05102-91 56 97 
Tobias Münkner ......................................             05102-23 01 
Alfred Schöttker ......................................     05102-73 70 729 
Silke Spiewak (Vorsitzende) ..................        05102-67 46 39 
Jens Wening .............................................     05102-89 03 002

Kontodaten:
Kirchenkreisamt Ronnenberg, Ev. Kreditgenossenschaft 
IBAN: DE26 5206 0410 0000 0063 27 
BIC: GENODEF1EK1
Kassenzeichen: 203676-SPE-Verwendungszweck-Name

Am 6. Mai wurde die Ausstellung in der Petri-Kir-
che eröffnet. An 
sechs interaktiven 
Stationen kann 
man entdecken, 
was einem gut tut. 
Die Ausstellung ist 
noch bis zum 14. 
Juni geöffnet und 
kann täglich von 8 
bis 20 Uhr besucht 
werden. Außerdem stehen noch zwei Veranstaltungen 
aus dem Begleitprogramm an: Am 29. Mai um 18 Uhr 
gibt es eine musikalische Lesung: Nils Petersen liest aus 
seinem neuen Fantasy-Roman „Veljkos Café“, in dem 
es um einen Kriminalfall in Hamburg geht. In den Pau-
sen entlockt seine Frau Kerstin Petersen der Rethener 
Orgel ungeahnte Töne. Ein Abend, der verzaubert, mit 
einem guten Buch und ungewöhnlichen Klangwelten.
Am 5. Juni und 12. Juni, jeweils um 19 Uhr, stellen 
Klaudia Nebot und Beate Pohl die „Perlen des Glau-
bens“ vor. Es handelt sich dabei um eine ökumenische 
Gebetskette, die dabei helfen soll, sich im Alltag Gott 
und die Gegenwart des Heiligen bewusst zu machen. 
Jede der 18 Perlen steht für ein Lebens- oder Glaubens-
thema. An den beiden Abenden werden ausgewählte 
Perlen vorgestellt und ihre Bedeutung miteinander 
besprochen.

Erlebnisausstellung „Was tut mir gut?“ Kirchenbänke unter dem Hammer
In einer launigen Veranstaltung auf der Kirchwiese 
sind am 6. Mai alle 26 Bänke aus der St.-Petri-Kirche 

unter den Hammer ge-
kommen. Frank Schaffert, 
Leiter des Fundbüros der 
Stadt Hannover, verstei-
gerte die Bänke meist-
bietend gegen Gebot. Das 
Interesse war groß, zumal 
auch mit Kaffee und 
Kuchen sowie Bratwurst 
und Kaltgetränken für 
das leibliche Wohl der 
Bietenden gesorgt wurde.

Musikalisch wurde 
die Veranstaltung, 
die vom Laatzener 
Gospel Chor und 
einem Musiken-
semble begleitet. 
Im Anschluss an 
die Versteigerung 
wurde zudem die 
Erlebnisausstellung „Was tut mir gut?“ in der Kirche 
eröffnet.
 
Es war rundherum eine gelungene Veranstaltung, die 
inklusive der Verkaufserlöse für Kuchen und Bratwurst 
rund 1.000 € für den Kauf neuer Stühle eingebracht hat. 

Fotos auf dieser Seite: privat
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3. September - Familienfest rund um die Arche
Auch in diesem Jahr wird es wieder ein Familienfest rund um 
die Arche geben. Beginn ist um 11 Uhr mit einem Gottes-
dienst für Groß und Klein, bei dem eine Schauspielerin mit 
Tieren mitwirken wird. Danach findet das Fest von 12 bis 17 
Uhr statt. Die Handpuppen der Schauspielerin werden auch 
auf dem Fest noch in Aktion treten. Außerdem gibt es Bastel-
angebote, Outdoor-Spiele, Kaffee, Kuchen und Gegrilltes. Wir 
freuen uns auf ein buntes Fest rund um die Arche. Seien Sie 
dabei.

Herzliche Einladung zum Einschulungsgottes-
dienst am Samstag, 19. August, in der Arche.
Wir feiern ökumenisch gemeinsam mit der kath. St. Oliver-
gemeinde. Kinder, die in die erste Klasse kommen, sind 
zusammen mit ihren Familien eingeladen, diesen beson-
deren Tag mit einem kleinen Gottesdienst in der Kirche zu 
beginnen. Ein Segen an diesem Tag tut gut. Der Gottesdienst 
findet um 9 Uhr statt.

2024 ist Kirchenvorstandswahl. Wir laden Sie herzlich ein, 
aktiv den Gesamtkirchenvorstand zu wählen, damit die 
Kandidaten aus dem Bereich der Thomasgemeinde auch 
gewählt werden und Ihr Vertrauen genießen. Haben Sie In-
teresse, für den Gesamtkirchenvorstand zu kandidieren oder 
kennen jemanden, den oder die Sie vorschlagen möchten? 
Wenden Sie sich bitte an uns. Der Gesamtkirchenvorstand 
wird einen Ortskirchenvorstand für unsere Thomaskirchen-
gemeinde berufen, der sich um die internen Angelegen-
heiten unserer Gemeinde weiter kümmert. Sie werden dazu 
weitere Informationen und Wahlunterlagen für die Brief-
wahl zugeschickt bekommen. 

Die ersten beiden Konfirmandenjahrgänge der Thomaskir-
chengemeinde haben 50-jähriges bzw. 51-jähriges Jubiläum. 
Das ist ein Grund zum Feiern, finden wir – denn es ist die 
Goldene Konfirmation! Die Arche gab es damals noch nicht. 
Die ersten Konfirmandinnen und Konfirmanden der Thomas-
gemeinde wurden damals in der Schulaula eingesegnet. Gehö-
ren Sie zu diesen Jahrgängen und haben Lust, dieses Jubiläum 
gemeinsam zu feiern? 
Goldene Konfirmation – was ist denn das? Es gibt sie eigent-
lich erst seit dem letzten Jahrhundert. Auch die Konfirmation 
ist erst in der Zeit nach Martin Luther entstanden, als sich die 
Kleinkindtaufe durchgesetzt hatte und die Konfirmation als 
Bestätigung der Taufe durch die Konfirmierten selbst wichtig 
wurde. Erst da wurde sie zu einem regelmäßigen Ritual in der 
Evangelischen Kirche – bis heute. Zu Beginn war die Konfir-
mation auch der Eintritt in die Arbeitswelt und die Goldene 
Konfirmation sozusagen der Austritt aus der Arbeitswelt. Auch 
wenn sich diese Zeiten für uns heute verschoben haben, ist 
es weiterhin etwas Besonderes, seine Goldene Konfirmation 
feiern zu können. Manche von denen, die damals mit Ihnen 
konfirmiert wurden, leben vielleicht schon nicht mehr, viele 
sind umgezogen und leben nicht mehr hier, manche sind aus 
der Kirche ausgetreten. 
Wir möchten mit Ihnen, egal ob 
Sie Kirchenmitglied sind oder 
nicht, die Erinnerung an die 
Konfirmation teilen! Deshalb la-
den wir alle, die 1972 und 1973 
in der Thomaskirchengemeinde 
konfirmiert wurden, zu einem 
Erinnerungsgottesdienst am 
Sonntag, dem 8. Oktober, ein. 
Sie können auch teilnehmen, 
wenn Sie in diesen Jahren wo-
anders konfirmiert wurden, nun 
aber in Laatzen-Mitte wohnen. 
Melden Sie sich gern bei uns. 
Sich erinnern. Wie war das 
damals? Was habe ich getragen? 
Wo ist meine Konfirmations-
urkunde? Kenne ich meinen 
Konfirmationsspruch noch? Wer 
war alles dabei? Die Fotos noch 
einmal raussuchen – vielleicht 
können wir Sie dazu anregen. Um die Feier vorzubereiten, 
Ideen dafür auszutauschen, nach Menschen zu suchen, die 
dazugehören, brauchen wir Ihre Hilfe. Wir stellen uns vor, dass 
wir uns am 8. Oktober um 14 Uhr in der Arche zum Wiederse-
hen, Austausch von Erinnerungen und einem Getränk treffen 
und um 15 Uhr gemeinsam Gottesdienst feiern. Im Anschluss 
laden wir zu einem Glas Sekt mit und ohne Alkohol ein. 
Vielleicht haben Sie noch andere Ideen für den Tag oder den 
Ablauf. Deshalb freuen wir uns, wenn Sie uns bei einem Vor-
bereitungstreffen und zum Ideensammeln am 20. Juni um 
18:30 Uhr für ca. eine Stunde in der Arche unterstützen. Gerne 
können Sie auch mit uns Kontakt aufnehmen.
Ihre Pastorinnen Ilka Straeck  
(ilka.straeck@evlka.de – 0511-86 65 95 41) und  
Katrin Dieckow (katrin.dieckow@evlka.de -0511-97 82 27 27).

Haben Sie 1972 oder 1973  
Konfirmation gefeiert?

Foto: Katrin Dieckow

Zum zweiten Mal findet dieser Gottesdienst für Mensch 
und Tier statt. Magdalena Hentschel und Pastorin Ilka 
Straeck gehen darin der Frage nach, ob auch Tiere in den 
Himmel kommen. Der Gottesdienst, zu dem die beiden am 
Sonntag, dem 11. Juni, um 17 Uhr auf der Terrasse der 
Arche, Marktstraße 21, einladen, ist für Menschen mit ihren 
geliebten Haustieren oder auch Kuscheltieren vorbereitet. 
Der Gottesdienst wird 30 bis 45 Minuten dauern und es be-
steht auch die Möglichkeit, sich zusammen mit seinem Tier 
segnen zu lassen. Für die Tiere gibt es neben Leckerlis auch 
Wasser. Bitte ggf. Kotbeutel, evtl. Schutz für ihr Tier und für 
andere Tiere o.ä. mitbringen. Bei schlechtem Wetter findet 
der Gottesdienst in der Arche statt. 

Kommen Tiere in den Himmel?  
Gottesdienst für Menschen und ihre Haustiere

Thomas
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Der Kirchenvorstand freut sich sehr, dass es gelungen ist, 
einen Käufer 
für die Villa 
Kunterbunt zu 
finden. Neben 
anderen 
Interessenten 
konnte uns 
besonders 
die Stiftung 
Neue Wege 
Neue Chancen 
überzeugen, 
die das Frau-
enwohnpro-
jekt der Villa 
weiterführen 
möchte. Dar-
über sind wir 
sehr froh und 
denken, dass 
wir die Villa 
in gute Hände 
abgeben. Als Kirchengemeinde haben 
wir nicht mehr die personellen Ressourcen, um das Projekt 
so gut wie möglich zu begleiten. Auch finanziell übersteigen 
die Unterhaltskosten und die noch laufenden Kredite zuneh-
mend unsere Möglichkeiten. Nun wissen wir das Projekt in 
guten Händen und freuen uns auf die Zusammenarbeit mit 
der Stiftung.

Aus dem Kirchenvorstand

Intensive Diskussionen haben wir über den Zusammen-
schluss der fünf evangelischen Kirchengemeinden in Laat-
zen zu einer Gesamtkirchengemeinde geführt. Einstimmig 
haben wir uns dafür ausgesprochen, der Gesamtkirchenge-
meinde mit dem Namen „Ev.-luth. Gesamtkirchengemeinde 
Laatzen“ zum 1. Januar 2024 beizutreten. Vieles wird dann 
noch ungewohnt sein, aber wir sind überzeugt, dass es für 
alle entlastend wird. Seit einiger Zeit haben wir in einer 
regionalen Arbeitsgruppe, an der unsere Pfarramtssekre-
tärin Kathrin Arlt und Pastorin Ilka Straeck teilnehmen, 
daran gearbeitet, wie ein Zentrales Gemeindebüro für die 
Region aussehen könnte. Nach der Antragstellung haben wir 
den Zuschlag von der Landeskirche bekommen, dass dieses 
Projekt finanziell unterstützt wird. Wir erhoffen uns, dass 
es in der Kirchenregion Laatzen attraktive und verbindliche 
Gemeindebüroöffnungszeiten geben wird. Sie sehen, es ist 
viel in Bewegung. Auch in der Gesamtkirchengemeinde 
werden wir weiter für Sie da und ansprechbar sein, und 
jede Gemeinde wird trotzdem ihr besonderes Profil und die 
Gemeindearbeit vor Ort behalten. Auch zweckgebundene 
Spenden oder das Freiwillige Kirchgeld, das wir bei unse-
ren Gemeindemitgliedern sammeln, werden weiterhin nur 
unserer Thomaskirchengemeinde zur Verfügung stehen. 

Baulich gibt es bei uns immer was zu tun. Im Sommer 
werden das Dach und die Fassade oberhalb der Sozialstation 
aufwendig saniert. 

 
 
 
Da kann es sein, dass vorübergehend nur begrenzt Park-
plätze an der Arche zur Verfügung stehen. Im letzten Jahr 
haben wir der Sozialstation feste Parkplätze zugewiesen und 
ein Schild aufgestellt, um das „wilde Parken“ einzudämmen. 
Um die Feuerwehrzufahrt zur Arche freizuhalten (beson-
ders an Abenden, wo viele Veranstaltungen im Haus sind), 
bitten wir alle NutzerInnen unseres Parkplatzes, bitte nicht 
im Rondell zu parken. Nutzen Sie die Parkplätze in den um-
liegenden Straßen. 
Inhaltlich arbeiten wir daran, wie die Gemeindearbeit zu-
kunftsfähig werden kann. Was ist in der Zukunft attraktive 
Gemeindearbeit? Wie kann die Gemeindearbeit der Tho-
maskirchengemeinde innerhalb der Gesamtkirchengemein-
de aussehen?  
    Ilka Straeck

Darüber hinaus wollen wir jedoch die regionale Zusammen-
arbeit weiter ausbauen, was Sie nicht nur am Gottesdienst-
plan erkennen werden. In den nächsten Jahren wird es eine 
Reduzierung der Pfarrstellen in der Region geben und es 
wird nur noch eine Diakon:innenstelle unserer gesamten 
Region zur Verfügung stehen. Wir werden unsere beiden 
Diakone Birgit Freudemann-Bah und Gunnar Ahlborn mit 
anderen Aufgaben im Kirchenkreis teilen müssen.

Gottesdienst mit Mittagessen
Am 18. Juni und am 2. Juli finden wieder Gottesdienste mit 
anschließendem Mittagessen auf der Terrasse statt. Dazu 
bitten wir um Anmeldung im Gemeindebüro.

Mini-Kirche 
Am 20. August findet wieder eine Mini-Kir-
che um 10 Uhr in der Arche statt, anschließend 
Imbiss. Dazu müssen Sie sich nicht anmelden.

Foto: Katrin Dieckow

Foto: Katrin Dieckow

Thomas

30



Unser Kirchenvorstand
Angelika Böneker          0511-82 26 98 
Barbara Hepner           0511-82 17 061 
Pastorin K. Dieckow    0511-97 82 27 27 
Silvia Meyer                                                 05102-91 31 56 
Wilhelm Paetzmann              0511-31 53 35 
Dr. Bernd Rosewitz         0511-82 50 181 
Iris Schäfer                                                        01573-94 30 363 
Jörg Schiereck                                                  0152-56 11 97 09 
Karin Seidler                       0511-35 77 61 77 
Pastorin Ilka Straeck    0511-86 65 95 41 

Konto
Thomasgemeinde: IBAN: DE26 5206 0410 0000 0063 27 
Kz: 203689-SPE-Verwendungszweck-Name  

 
   
Zahnärzte

D. Khelo & Kollegen 

Albert-Schweitzer-Str. 1 
30880 Laatzen 

   Tel.: 0511/82 20 26 
 

Die Zahnärzte: Direkt
am Leine-Center

info@dent-khelo.de
glasroehr@t-online.de

Bachstraße 3
30851 Langenhagen
Telefon          0511    636381
Fax                0511    672586
Mobil             0172    5119008

Glas - Röhr 
• Reparatur Schnelldienst
• Bauglaserei
• 24 Stunden Notdienst
• Spiegel aller Art  
• Kunststoff Holz- Alufenster R

G

Es ist eine schöne Tradition, dass in der Osterwoche ein 
Gottesdienst in unserem Thomaskindergarten gefeiert wird. 
Dafür wird ein Tisch dekorativ mit dem Kreuz, mit Früh-
lingszweigen, mit einer 
Kerze sowie einem 
Körbchen mit Brot 
aufgestellt. Die Stüh-
le aus den einzelnen 
Gruppenräumen sind 
im Halbkreis darum 
platziert, so dass alle 
einen guten Blick auf 
das gottesdienstliche 
Geschehen haben.  

Pastorin Ilka 
Straeck hat ihren 
Talar angelegt, 
begrüßt die 
Kinder und die 
Mitarbeitenden 
und stimmt 
auf das Thema 
Ostern ein. In 
den lebendigen 
Gottesdienst, der 
musikalisch von 

Nicole Gevers, der Leiterin unseres Thomaskindergartens 
mit der Gitarre begleitet wird, werden die Kinder unmittel-
bar mit einbezogen und machen aktiv mit. Sie beantworten 
Fragen zum Anlass des Gottesdienstes, sie singen gemein-
sam Lieder und hören der Erzählung kleiner Geschichten 
zu. Geschnittenes Brot wird von den Mitarbeitenden an die 
Kinder verteilt, und als Höhepunkt wird die Ostergeschich-
te mit visueller Unterstützung kindgerecht dargestellt. Hier-
zu werden auf eine Leinwand Bilder zu den österlichen Er-
eignissen projiziert, so dass alle Kinder der Ostergeschichte 
auch optisch folgen können. Sie lauschen gespannt der Er-
zählung von der Auferstehung Jesu, von der Verwunderung 
und der Erleichterung, die sie bei den um ihn Trauernden 
auslöst. Seinen Abschluss findet dieser Ostergottesdienst 
mit dem Gebet des „Vater unser“ und der Überreichung 
einer als Ei geformten Kerze an jedes Kind. 
   Dr. Bernd Rosewitz (Text und Fotos)

Ostergottesdienst im Thomaskindergarten

Treffpunkt Demenz
Angehörige von an Demenz Erkrankten treffen sich regel-
mäßig am 2. Montag im Monat um 15 Uhr in der Arche.  
Sie sind herzlich eingeladen. 
Ansprechpartnerin: Angelika Böneker, Tel.: 0511-82 26 98.

Kinder- und Familienflohmarkt
Am Samstag, den 3. Juni, fin-
det von 13 bis 16 Uhr auf dem 
„Weidengrund“(dem früheren 
Marktteichgelände) ein Floh-
markt für Kinderkleidung und 
Spielzeug statt. Die Veranstal-
tung wird anlässlich des „Tags 
der Nachbarschaft“ organisiert 
vom Stadtteilbüro Laatzen-Mit-
te. Mit dabei sind das Projekt 
LIA und der Kinderkleider-
basar der Arche. Herliche 
Einladung zum Verkaufen und 
Einkaufen! Mehr Informatio-
nen auf der Homepage der Stadt Laatzen.

Kinder- und 
Familienflohmarkt

Samstag   3. Juni  13 bis 16 Uhr

auf dem Weidengrund in Laatzen-Mitte

Infos zur Anmeldung unter
sozialestadt.laatzen.de:

ThomasThomas
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Silberne Hochzeit

Taufen Beerdigungen Beerdigungen

Trauungen
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4. September
9 Uhr

18:30 Uhr

69 €

muehlischth@t-online.de.

Seniorenfahrt zum Kloster Loccum
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Der ambulante Hospizdienst

Warum habe ich an einem Vorbereitungs-
kurs vom Ambulanten Hospizdienst teilge-
nommen? 

Tel: 0511- 22 84 84 13

Mein liebstes Bibelwort
Liebe Frau Kiefer, lieber Herr Kiefer, Ihr Sohn Felix wird 
demnächst getau . Welchen Bibelvers haben Sie als Tauf-
spruch für ihn ausgesucht?

Siehe, ich bin mit dir und will dich behüten, 
wo du hinziehst

Warum haben Sie sich für diesen Vers entschieden?

Martin Kiefer

Janine Kiefer:

Sie meinen die Erzählung von Jakob und der Himmels-
leiter?

Janine Kiefer: 

Siehe, ich bin mit dir und will dich behüten, wo 
du hinziehst.

Martin Kiefer:

Janine Kiefer

Dann ist dieser Satz also auch eine Erinnerung für Sie als 
Eltern, dass Sie off en sein wollen für das, was Ihr Kind 
beschä igt, was es auf dem Herzen hat?

Martin Kiefer:

Vielen Dank für das Gespräch.
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Tina Andräs,

Wer ist für uns im Zukun  sprozess der Landeskirche unterwegs?

Janette Zimmermann,

Die Multiplikatorinnen/Scouts für euch und den Kirchenkreis Laatzen/Springe: 

Fragen, Anregungen, Meinungen?
Kontaktiert uns: tina.andraes@web.de; 
janette.zimmermann@evlka.de

Liebe Radfahrende

4. Juni ab 13 Uhr

muehlbauer.bebra@t-online.de
0511-98 22 53 57 0171-12 30 281

Kronkorkensammeln in Laatzen - 
neuer Spendenzweck
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Ev.-luth. St.-Petri- 
Kirchengemeinde 
Rethen
Thiestraße 19
30880 Laatzen

www.kirche-rethen.de
Gemeindebüro: Susanne Anders 
Sprechzeiten: Di., 15 – 18:30 Uhr,
Do., 9 – 11 Uhr, Tel.: 05102 –21 55, 
Fax: 21 01, E-Mail: KG.Rethen@evlka.de
Kirchenvorstand: (Vorsitzende)
Silke Spiewak, Tel.: 05102 -67 46 39
Küsterin: Miriam Friedrichs-Seidel,
Tel.: 05102 –21 55
Kirchenchor:
Chris  an Ganswindt, Tel.: 0511 –84 43 281
Kindergarten: Leiterin Manuela Schilk,
Tel.: 05102 –37 94

Ev.-luth. Thomas- 
Kirchengemeinde
Laatzen
Marktstraße 21
30880 Laatzen

www.thomasgemeinde-laatzen.de

Gemeindebüro: Kathrin Arlt,
Sprechzeiten: Mo., Di.+ Do., 10  - 12 Uhr,
Mi., 17 - 18:30 Uhr
Tel.: 0511 –82 10 15, Fax: 0511 –22 18 14
E-Mail: KG.Thomas.Laatzen@evlka.de
Kirchenvorstand: (Vorsitzende)
Pastorin Ilka Straeck,
Tel.: 0511 –86 65 95 41
Küster: Andreas Wendler,
Tel.: 0511 –87 64 280
Treff punkt Kids:
Jessica Sundhaupt, Tel.: 0177 –29 80 196
E-Mail: Treff punkt.kids.laatzen@evlka.de
Kindergarten: Nicole Gevers (Leiterin)
O  o-Hahn-Str. 2,
Tel.: 0511 –82 48 11, Fax: 0511 –87 64 199
E-Mail: KTS.Thomas.Laatzen@evlka.de

                   Ev.-luth. St.-Gertruden-
                   Kirchengemeinde
                   Gleidingen
                   Hildesheimer Str. 560
                   30880 Laatzen
www.kirche-gleidingen.de
Gemeindebüro: Rabea Liesch
Sprechzeiten: Di., 9 – 11 Uhr, 
Do., 16 Uhr – 18 Uhr
Tel.: 05102–21 74, Fax 05102–21 83
E-Mail: kg.gleidingen@evlka.de
Kirchenvorstand: (Vorsitzender)
Max Briegert, Tel.: 05102-64 65
Küsterin:  Marion Wampfl er,
Tel.: 05102-21 74
Friedhofspfl ege: Schulenburger Agrar- 
und Kommunalservice, Herr Meier
Tel.: 05069 –32 98
Kinderchorleiterin: Yvonne Senk, 
Tel.: 05102 –37 61, 
E-Mail: yvonnesenk@gmx.de
Kindertagesstä  e:
Leitung: Julia Böhm; Tel.: 05102-93 39 555
E-Mail: julia.boehm@evlka.de
Posaunenchorleiterin: 
Bri  a Kansteiner, Tel.: 05102 –93 15 74

Pastorin Katrin Dieckow (Thomas | Laatzen-Mi  e), Brucknerweg 2, Tel.: 0511 –97 82 27 27, E-Mail: katrin.dieckow@evlka.de
Pastor Hagen Günter (Immanuel | Alt-Laatzen, Eichstr. 28 u. St. Petri | Rethen, Thiestr.19)
Tel.: 0511-87 44 644, E-Mail: hagen.guenter@evlka.de
Pastorin Susanne Michaelsen (St. Gertruden | Gleidingen, Hildesheimer Str. 560), 
Tel.: 05102 –21 45, E-Mail: susanne.michaelsen@evlka.de
Pastorin Ilka Straeck (Thomas | Laatzen-Mi  e, Kirchstr. 7), Tel.: 0511 –86 65 95 41, E-Mail: Ilka.Straeck@evlka.de
Pastor Burkhard Straeck (St. Marien | Grasdorf, Kirchstr. 7 u. Thomas | Laatzen-Mi  e), 
Tel.: 0511 –86 65 95 43, E-Mail: Burkhard.Straeck@evlka.de
Pastor Dr. Jens Wening (St. Petri | Rethen, Thiestraße 19), Tel.: 05102 –89 03 002, E-Mail: jens.wening@evlka.de 

Verbundenes Pfarramt der evangelischen Kirchengemeinden

Diakonin und Diakon in der Region, Kreiskantorat: 
Gunnar Ahlborn, Tel.: 05102 –54 97, E-Mail: gunnar.ahlborn@t-online.de
Birgit Freudemann-Bah, Tel.: 0511 –82 10 16, E-Mail: Birgit.Freudemann-bah@evlka.de
Magdalena Andrulewicz, Tel.: 0176-17 07 64 20, E-Mail: magdalena.andrulewicz@evlka.de

Seelsorger in ,,Victor’s Residenz
Margarethenhof“
Pastor Carsten Lohse,
Tel.: 0511 –98 28-0

Seelsorgerin im Klinikum Agnes Karll
Pastorin Silke Kragt,
Tel.: 0511 –82 08 20 33 (Hausapp. 2033)

Ev.-luth. St.-Marien-
Kirchengemeinde
Grasdorf
Am Südtor 32
30880 Laatzen

www.sankt-marien-grasdorf.de

Gemeindebüro: Gaby Borsuk
Sprechzeiten:
Mo., 11 – 12 Uhr, Do., 16 – 18 Uhr,
Tel.: 0511 –40066812, 
Fax: 0511 –4006 6813
E-Mail: KG.Marien-Grasdorf@evlka.de
Kirchenvorstand: (Vorsitzender)
Ralph Beerbom, Tel.: 0177 –31 85 204
Küster: Tobias Pichotka, Tel.: 0178-31 99 107
Kindergarten und Hort:
Kindergarten: Leiterin Sabrina Zieseniß
E-Mail: sabrina.zieseniss@evlka.de
Ohestraße 12, Tel.: 0511 –82 13 78,
Hort: Tel.: 0511 –87 65 08 43

Kath. Pfarrgemeinde
St. Oliver mit
St. Mathilde und 
St. Josef
Pestalozzistraße 24
30880 Laatzen

www.sankt-oliver-laatzen.de
Pfarrbüro: Patricia Thiele
Sprechzeiten: Mo., Di. und Fr., 9 – 12 Uhr,
Mi., 15 – 18 Uhr
Tel.: 0511 –98 29 00
E-Mail: Pfarrbuero@Sankt-Oliver-Laatzen.de
Pfarrer: Thomas Kellner 
Gemeindereferen  n: Mar  na Teipel,
Tel.: 0511 –98 29 013
Pfarrgemeinderat:
Chris  ne Braun (Vorsitzende),
Tel.: 0511 –87 30 61
Kirchorte:
St. Mathilde | Eichstr. 16, Alt-Laatzen
St. Josef | Zum Anger 8, Gleidingen
Kindertagesstä  e:
Claudia Langner (Leiterin),
Eichstr. 16a, Tel.: 0511 –86 59 21,
E-Mail: st.mathilde.kindergarten@htp-tel.
de

Ev.-luth. Immanuel- 
Kirchengemeinde
Eichstraße 28
30880 Laatzen

www.immanuelkirche-laatzen.de
Gemeindebüro: Gaby Borsuk
Sprechzeiten: Mo., 17 – 18 Uhr,
Di., 8:30 – 10 Uhr, Do., 11 – 12:30 Uhr
Tel.: 0511 –87 44 640
E-Mail: kg.immanuel.laatzen@evlka.de
Kirchenvorstand: (Vorsitzender)
Wilfried Bergau-Braune,
Tel.: 0511 –71 30 02 25
Küsterin: Irmtraud Völpel, 
Tel.: 0511-86 18 35
Kantorin: Magdalena Andrulewicz,
Tel.: 0511-87 44 615
Hausmeister: Andrzej Grembowski, 
KinderTreff : Beata Schi   e-Aiple
Tel.: 0511-87 44 659
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Wir sind für Sie da


